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Manuel Lechner, Martin Nuhr, Eva Proidl, Stefan Scheiblauer, Andreas Thürridl, Isabella Zuntermann
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Nach den schweren Unwettern steht oder stand natürlich die Behebung der 
Schäden im Vordergrund. Der geschätzte Schaden im Gemeindegebiet an 
Uferböschungen, im Park, an Spazierwegen und Infrastruktureinrichtungen 
betrug 480.000,– Euro, wobei in dieser Summe die Schäden an 
Güterwegen noch nicht enthalten sind. Viele Schäden konnten bereits 
behoben werden, ausstehende Arbeiten werden im Laufe des Monats Jänner 
2025 erfolgen. 

Sie finden in der vorliegenden Ausgabe der Gemeindenachrichten auch 
einen ausführlichen Bericht zur Fertigstellung bzw. Eröffnung nach dem 
Kindergartenzubau, womit wir unseren Familien ein ausreichendes Betreuungsangebot 
anbieten können. 

Am 26. Jänner 2025 steht die Wahl der Gemeindevertretung für die nächsten 5 Jahre an. 
Ich darf Sie schon heute ersuchen, sich durch und mit Ihrer Stimmabgabe daran aktiv zu beteiligen. 

Ich bin überzeugt, dass sich alle wahlwerbenden Gruppen in Senftenberg einen fairen „Wahlkampf“ 
nicht nur wünschen, sondern auch selbst einen derartigen führen. Unabhängig vom Wahlergebnis 
sollte doch im Vordergrund stehen, die nächsten 5 Jahre im Sinne der Marktgemeinde Senftenberg 
und dem weiteren guten Zusammenleben und aktiven Zusammenarbeit nach der Wahl das 
Hauptaugenmerk schenken zu können. Erfreulich ist, und dafür bedanke ich mich, dass wir uns schon 
im Vorfeld dieser Gemeinderatswahl darauf geeinigt haben, mit der Werbung dafür erst nach dem 
6. Jänner zu starten. 

Ich freue mich, wenn sich möglichst viele Gemeindebürger/innen aktiv und 
freiwillig in das Gemeindeleben einbringen. 

Ich darf Ihnen, Ihren 
Familien und 
Angehörigen frohe 
Festtage und ein 
Prosit 2025 
wünschen.

Herzlichst Ihr

Dr. Markus Klamminger 
Bürgermeister



STANDESAMT

Wir gedenken jener Gemeinde- 
bürgerInnen, die uns in die 
Ewigkeit vorausgegangen sind. 
Unser Mitgefühl gilt den 
trauernden Angehörigen.

Wir gratulieren
herzlich!
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GEBURTEN 
Antonio Nicholas Mihăilă, 
Senftenberg, Im Winkel 3/2 
02.10.2024 

GRATULATIONEN
70. Geburtstag
Heinz Schütz, 
Senftenberg, Unterm Hals 19/6

Roman Konopka, 
Senftenberg, Botental 26/6B

Helmut Bogulak, 
Senftenberg, Priel 34

Hedwig Herndler, 
Senftenberg, Reicheck 3

75. Geburtstag
Friedrich Fries, 
Imbach, Klostergarten 11

Brigitta Seif, 
Imbach, Hofstatt 13

Helga Wagner, 
Senftenberg, Neuer Markt 19/1

Friederike Kurz, 
Senftenberg, Im Winkel 9

Paula Fischer, 
Senftenberg, Oberer Markt 13/1

Johann Nikisch, 
Imbach, Pfeningberg 51

80. Geburtstag
Heidelinde Pappenscheller, 
Imbach, Mitterweg 24/1

Josef Seif, 
Senftenberg, Altau 24

Waltraud Fellner, 
Senftenberg, Priel 31/1

85. Geburtstag
Walburga Anna Rea, 
Senftenberg, Neuer Markt 36/1

90. Geburtstag
Herta Zierlinger, 
Senftenberg, Steinbach 32

Franz Futterknecht, 
Senftenberg, Kupferleiten 3

STERBEFÄLLE 
Karl Steinbrecher, 
Senftenberg, Senftenbergeramt 35 
28.10.2024

Horst Wustinger, 
Imbach, Kirchengasse 26 
30.10.2024

Margarita Zeilinger, Imbach, 
Mitterweg 2 
13.11.2024 

Herwald Schweiger, 
Senftenberg, Dorntal 8 / Wien 
18.11.2024

Leopold Höllerschmied, 
Imbach, Burgtal 9/1 
21.11.2024

GEBURTSTAG 
HERZLICHE GRATULATION 

Frau Brunhilde Hansal, Imbach, Kremserstraße 26 feierte den 
95. Geburtstag. Aus diesem Anlass gratulierten im Rahmen 
der familiären Feier am 4. Oktober 2024 Bürgermeister Dr. 
Markus Klamminger und Gemeinderätin Eva Proidl seitens 
der Marktgemeinde Senftenberg und wünschten noch viele 
erfreuliche und gesunde Jahre. Der Besuch bei „Linschi“ im 
Klostergarten Imbach und den regelmäßigen Einkauf beim 
Verkaufswagen der Bäckerei Kafesy in Imbach erledigt die 
rüstige Jubilarin gerne selbst und freut sich immer auf gute 
Unterhaltung. 

DANK AN 
GRETE UND KARL SCHNAIT

Das verheerende Hochwasser im September hat den 
ganzen Park in Senftenberg überschwemmt. Grete und 
Karl Schnait haben sich für die Neuauspflanzung und Pflege 
des Rondos bereit erklärt. Herzlichen Dank für die mühevolle 
Arbeit, die liebevoll ausgeführt wird.
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Einige Tage nach seinem 
89. Geburtstag verstarb Herr 
LEOPOLD HÖLLERSCHMIED, am 
21. November 2024, aus Imbach, 
Burgtal 9.

In der Zeit von 26. April 1975 bis 
30. Mai 1985 war er Gemeinderat 

der Marktgemeinde Senftenberg und wurde auch 
für seine umfangreichen Tätigkeiten mit der 
Ehrennadel in Bronze ausgezeichnet. Der beliebte 
Imbacher war Bindeglied zwischen Gemeinde und 
Feuerwehr und stets beliebter Gast bei 
Festen und Veranstaltungen. Unser 
Mitgefühl gilt seiner Gattin und der Familie. 

Die Marktgemeinde Senftenberg wird den 
Verstorbenen stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 

HORST WUSTINGER wurde am 
24. September 1939 in Imbach 
geboren. Kurz nach seinem 
85. Geburtstag verstarb er plötzlich 
und unerwartet am 30. Oktober 
2024 in seinem Wohnhaus in 
Imbach, Kirchengasse 26.  

Der Verstorbene war von 1980 bis 1987 engagiertes 
Mitglied des Gemeinderates und des örtlichen 
Bauausschusses und Fremdenverkehrsausschusses 
der Marktgemeinde Senftenberg. Die Wünsche und 
Anliegen der Bewohnerinnen und Bewohner, 
insbesondere der Imbacher Bevölkerung, 
waren dem Verstorbenen wichtig und stets 
ein großes Anliegen. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Lebenspartnerin 
Elisabeth sowie seiner Tochter Doris und 
ihrer Familie.

Vielen ist PROF. DKFM. MAG. 
HELLMUT RASCHBACHER 
(1935 – 2024) als Lehrer der BHAK/
BHASCH Krems bekannt.

Nach glänzend bestandener Matura 
am Piaristengymnasium in Krems 
widmete er sich dem Wirtschafts-

studium an der Hochschule für Welthandel, das er in 
Rekordzeit abschloss. 44 Jahre lang – bis Juni 2000 
unterrichtete er kaufmännische Fächer. Seine 
besondere Liebe und Hingabe galten jedoch der Musik, 
in ihr fand er die Erfüllung seines Lebens. Bereits im 
Jahre 1965 lud der damalige Pfarrer Narzt den 
Schulchor unter der Leitung von Prof. Raschbacher zu 
einer Messgestaltung nach Imbach ein. Die 
Orgelrestaurierung der ältesten, noch bespielbaren 
Orgel in NÖ, und die darauffolgende Orgelweihe 1977 
war ein Verdienst der Professoren Franz Haselböck 
und Hellmut Raschbacher. Das war auch der Beginn 
der Imbacher Kirchenmusik. Viele Konzerte, 
Festmessen mit Chor und Orchester und Orgelkonzerte 
ließen die Klosterkirche im Kremstal für 
Konzertbesucher aus Nah und Fern musikalisch 
aufblühen und machten Imbach zum wahren Mekka 
der besonderen Kirchenmusik. Er war auch der 
Schöpfer der Kremser Singgemeinschaft, welche von 
1975 bis 2009 in Imbach die Aufführungen 
mitgestaltete und über 200 Konzerte zur Aufführung 
brachte. Aber auch die „Wachauer Kirchenkonzerte“ 
wurden von ihm gegründet. Er war Kreischorleiter des 
Österreichischen Chorverbandes und künstlerischer 
Beirat der „Ludwig von Köchel Gesellschaft“.
Für seine Verdienste um die Musik wurden ihm vom 
Österreichischen Sängerbund die Chorleiternadel in 
Gold, von der Stadt Krems die Wappenplakette in Gold, 
von der Diözese St. Pölten den Hippolytorden und von 
der Marktgemeinde Senftenberg die Ehrennadeln in 
Silber und Gold verliehen. 

Wir werden Professor Hellmut 
Raschbacher vermissen und danken ihm 
für die langen und schönen Jahre in 
Imbach. Das Hochamt am 22. Juni 2025 
im Rahmen der Imbacher Kirchenmusik 
wird in Memoriam Hellmut Raschbacher 
stattfinden.

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2024/2025
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterrei-
cher:innen einen einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 150,– für 
die Heizperiode 2024/2025 zu gewähren. Der Heizkostenzuschuss kann bis 
spätestens 31. März 2025 samt den erforderlichen Nachweisen (Pensions- bzw. 
Einkommensnachweis oder entsprechender Kontoauszug, e-card, Bankverbin-
dung unter Angabe von IBAN) beim Gemeindeamt Senftenberg beantragt 
werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.

ORDINATION 
DR. ANDREA LEITNER-NUHR 

Urlaub: Freitag, 27.12. 2024 bis Freitag, 03.01.2025
Urlaub: Freitag, 31.01.2025 bis Freitag, 07.02.2025

Ärztenotruf: 141; Rettung: 144
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INSTANDSETZUNGSARBEITEN NACH HOCHWASSER 
Die Instandsetzungsarbeiten der Hoch-
wasserschäden wurden sofort im 
Anschluss an die Naturkatastrophe 
gestartet. Die Arbeiten im Bereich Altau 
sind großteils abgeschlossen. Der 

Abschnitt im Bereich Steg Nigl bis zur 
Gemeindegrenze Rehberg wurde fertig-
gestellt und die Begleitwege entlang des 
Kremsflusses sind wieder durchgehend 
begehbar. Derzeit werden im Bereich 

Hiesberg die Instandsetzungsarbeiten 
der Mauerunterspülungen durchgeführt. 
Die restlichen Arbeiten im Bereich 
Schulgasse, Füxlbrücke und Ketz werden 
im Frühjahr 2025 abgearbeitet. 

Instandsetzungsarbeiten Bereich Altau Wiedererrichtung Weg Imbach

Ruiner GmbH
Wiener Straße 51 • 3550 Langenlois • Tel.: 0 27 34/24 49 
www.ruiner.at

*Angebot gültig bei Kaufvertrag bis 31.12.2024. Aktionspreis gültig für Juke Acenta 1.0 DIG-T 6MT: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,8  – 5,9; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 133 - 135.

Der neue Nissan Juke.
Aus Überzeugung anders.

ab 23.990,–*
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GEMEINDERATSSITZUNG 24. SEPTEMBER 2024
Kassenverwalter der 
Marktgemeinde Senftenberg:
Herr Thomas Beneder ist seit März 
2022 bei der Marktgemeinde Senften-
berg in der Buchhaltung tätig. Nach 
den ersten Lehrjahren und zahlreichen 
speziellen Kursen hat er im Frühjahr 
2024 die Gemeindedienstprüfung für 
den Rechnungs-(Buchhaltungs-)dienst 
und Gehobenen Verwaltungsdienst 
(Verwendungsgruppe VI) mit Erfolg 
abgelegt und somit die Kriterien für 
die Bestellung zum Kassenverwalter 
erfüllt. Gemäß den Bestimmungen der 
NÖ Gemeindeordnung bestellt der 
Gemeinderat den mit der Buchhaltung 
und Kassenverwaltung betrauten Mit-
arbeiter, Herrn Thomas Beneder, zum 
Kassenverwalter. 

Ehrennadeln der 
Marktgemeinde Senftenberg
Nach einigen Jahren Pause ist seitens 
der Gemeindevertretung die Würdigung 
verdienter Bürgerinnen und Bürger 
geplant. Der Gemeinderat beschließt 
die Verleihung der Ehrennadeln für 
Verdienste um die Marktgemeinde 
Senftenberg in Bronze, Silber und 
Gold an die vorgeschlagenen Personen 
der öffentlichen Vereine und 
Institutionen. 

Amtsbestätigungen
Im Zuge der Errichtung des Hotels 
Weingut Nigl wurde der Straßenverlauf 
im Bereich Kirchenberg/Neuer Weg neu 
angelegt und die betroffenen Grundstü-
cke neu vermessen. Die Amts- 
bestätigung vom Dezember 2023 war 

zu korrigieren und neu zu beschließen. 
Durch die geplante Veräußerung des 
Objektes Senftenberg, Steinbach 5, war 
die Liegenschaft neu zu vermessen und 
Trennstücke aus dem Öffentlichen Gut 
zu entlassen bzw. in das Öffentliche Gut 
zu übernehmen. 
Vor einigen Jahren wurden Nebenflä-
chen und Gehsteig im Bereich Imbach, 
Pellingen bis zur Einmündung in die Kir-
chengasse errichtet. Die Grenzen waren 
neu festzustellen und zu vermessen 
sowie Trennstücke aus dem Öffentli-
chen Gut zu entlassen bzw. in das 
Öffentliche Gut zu übernehmen. 
Der Gemeinderat genehmigt die für die 
grundbücherliche Durchführung not-
wendigen Amtsbestätigungen auf 
Grundlage der Teilungspläne der Ver-
messung Schubert ZT GmbH. 

SCHNEERÄUMPFLICHT 
Vor allem bei starkem und langanhaltendem Schneefall ist es nicht möglich, 

dass sämtliche Straßen bereits zeitig in der Früh geräumt sind. 

Bitte stellen Sie sich darauf ein, sorgen Sie mit der entspre-
chenden Bereifung der Fahrzeuge vor und räumen Sie 
zeitgerecht die Liegenschafts- und Garagenausfahrten. 
Wir dürfen wiederum in Erinnerung rufen, dass nach den 
Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung im Ortsgebiet 
die Hauseigentümer verpflichtet sind, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als drei 
Meter vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in einer Breite von einem Meter zu 
säubern und zu bestreuen.
Ferner ist dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eis-
bildungen von den Dächern Ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude entfernt werden.

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentli-
chen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen 
räumt und streut, hinsichtlich derer die Anrainer/Grundei-
gentümer im Sinne der vorstehend genannten bzw. 
anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet sind.

Die Gemeinde weist ausdrücklich darauf hin, dass
• es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Arbeits-

leistung der Gemeinde handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden kann;

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene 
zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungs-
gemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim 
verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt;

• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch 
stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemeines 
Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen wird.

Es wird gebeten, die Fahrzeuge auf den Park- und Neben-
flächen so abzustellen, dass die Einsatzfahrzeuge des 
Winterdienstes nicht behindert werden, damit die Schnee-
räumung in Ihrem Interesse reibungslos durchgeführt 
werden kann. 
Wir weisen in diesem Zusammenhang auf die 
Bestimmungen des § 24 der Straßenverkehrsordnung hin, 
wonach das Parken verboten ist 
• wenn durch das haltende oder parkende Fahrzeug der 

Lenker eines anderen Fahrzeuges gehindert wird, Ein-
richtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs 
rechtzeitig wahrzunehmen, 

• auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr, wenn nicht mindes-
tens zwei Fahrstreifen für den fließenden Verkehr frei 
bleiben. 

Die Marktgemeinde Senftenberg ersucht um Beachtung 
und hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken der kom-
munalen Einrichtungen und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Stra-
ßen im Gemeindegebiet möglich ist.
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GEMEINDERATSWAHL 2025 
SONNTAG, 26. JÄNNER 2025

Liebe Wählerinnen und Wähler, 
machen Sie am 26. Jänner 2025 von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch. 

Wahlberechtigt sind jede österreichi-
sche Staatsbürgerin, jeder 
österreichische Staatsbürger und jeder 
Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union, 
die spätestens am Tag der Wahl das 
16. Lebensjahr vollendet haben, vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind, in 
der Marktgemeinde Senftenberg ihren 
Hauptwohnsitz haben und mit Stichtag 
30. September 2024 in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind.

Briefwahl/Wahlkarten: Von der Mög-
lichkeit der Stimmabgabe im Wege der 
Briefwahl kann nur Gebrauch machen, 
wer im Besitz einer Wahlkarte ist. 
Jedem Wahlberechtigten darf nur eine 
Wahlkarte ausgestellt werden. In kei-
nem Fall dürfen Duplikate für verlorene 
oder unbrauchbar gewordene Wahlkar-
ten ausgestellt werden. 
Anspruch auf Ausstellung einer Wahl-
karte haben Wahlberechtigte, die am 
Wahltag voraussichtlich verhindert sein 
werden, ihre Stimme vor der zuständi-
gen Wahlbehörde abzugeben (etwa 
wegen Ortsabwesenheit, aus gesund-

heitlichen Gründen oder wegen 
Aufenthalts im Ausland) oder Wahlbe-
rechtigte, denen der Besuch des 
Wahllokales infolge Bettlägrigkeit 
unmöglich ist.  

Anträge auf Ausstellung einer 
Wahlkarte sind in allen Fällen

• schriftlich bis spätestens am vierten 
Tag vor dem Wahltag, also bis 
22. Jänner 2025, oder 

• persönlich bis spätestens am zweiten 
Tag vor dem Wahltag, also bis 
24. Jänner 2025 um 12.00 Uhr

beim Gemeindeamt zu stellen. Bitte 
beantragen Sie Ihre Wahlkarte rechtzei-
tig. 

Ihre Wahlkarte können Sie auch 
online beantragen unter 
www.wahlkartenantrag.at. 

Weitere Informationen:
Bei der Gemeinderatswahl gilt das Prin-
zip „Name vor Partei“. Das bedeutet, 
dass wenn Bewerber einer Wahlpartei 
markiert werden, der Stimmzettel als 
Stimme für die Wahlpartei des Bewer-
bers zählt, auch wenn eine andere 
Wahlpartei bezeichnet ist. Bei der Vor-

zugsstimmenvergabe ist weiters zu 
beachten, dass maximal fünf Vorzugs-
stimmen vergeben werden können. 
Sämtliche Briefwahlkarten müssen bis 
6:30 Uhr des Wahltages bei der Markt-
gemeinde Senftenberg oder bis 
Wahlschluss im zuständigen Sprengel 
einlangen. Es erfolgt keine Übermitt-
lung im Wege der Bezirkswahl- 
behörden. Ebenso kann mit Wahlkarte 
nur in einem Wahllokal der eigenen 
Gemeinde gewählt werden. 

Wahlsprengel, Wahllokale 
und Wahlzeiten

1 – Senftenberg (oberer Ortsteil und 
Reichaueramt): Volksschule 
Senftenberg, 8 bis 14 Uhr

2 – Senftenberg (unterer Ortsteil): 
Volksschule Senftenberg, 
8 bis 14 Uhr

3 – Meislingeramt, Senftenberge-
ramt, Ketz und Reicheck: 
Gemeinschaftshaus Königsalm,  
8 bis 11 Uhr

4 – Priel: Feuerwehrhaus Priel, 
8 bis 11 Uhr 

5 – Imbach: Presshaus Klostergarten, 
8 bis 14 Uhr

25 JAHRE KLIMABÜNDNIS-MITGLIEDSCHAFT 
Bereits seit 25 Jahren ist die Markt-
gemeinde Senftenberg Klimabünd- 
nisgemeinde und setzt sich aktiv für den 
Klimaschutz ein. Bei einem festlichen 
Empfang in Echsenbach wurde dieses 
Vierteljahrhundert mit anderen Jubilä-
umsgemeinden gefeiert! Petra Schön, 
GF von Klimabündnis NÖ und LH-Stell-
vertreter Stefan Pernkopf gratulierten 
zu dieser Entscheidung. Bürgermeister 
Dr. Markus Klamminger meinte stolz 
und dankbar: „Wir müssen den Fokus 
auch weiterhin auf Klimaschutz richten 
und unsere gemeinsamen Entscheidun-
gen nachhaltig treffen, das sind wir der 
nächsten Generation schuldig! Gerade 
das Hochwasser im September hat uns 
dies wieder eindringlich gezeigt.“ Die 
Marktgemeinde Senftenberg hat im Jahr 

2024 drei Photovoltaikanlagen errich-
tet, die Umstellung der Ortsbeleuchtung 
auf LED finalisiert und damit eine 

62%ige Energieersparnis erreicht sowie 
ein E-Fahrzeug für den Bauhof ange-
schafft. 

Überreichung der Jubiläumsurkunde
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EINWEG-PFAND AB 2025 
WAS? WANN? WIE? WOZU? 

Ab 1. Jänner 2025 werden neue PET-
Getränkeflaschen und Aluminium- 
Getränkedosen mit 0,25 Euro bepfan-
det. Damit sollen die Wertstoffe dieser 
Verpackungen vollumfassender 
gesammelt und besser im Kreislauf 
gehalten werden. Littering, also das 
achtlose Wegwerfen von Abfall in der 
Natur, soll vermieden werden. Die 
Erfahrung aus anderen europäischen 
Ländern hat gezeigt, dass ein Pfand-
system die beste Motivation dazu ist. 
Indirekt werden damit auch Mehrweg-
Gebinde gestärkt, weil die Hand- 
habung für den Konsumenten die-
selbe ist.

Wie hoch ist das Pfand?
Auf alle gekennzeichneten Gebinde wer-
den 25 Cent Pfand eingehoben.

Wie ist eine Einweg-Flasche oder 
-Dose mit Pfand gekennzeichnet?
Alle PET-Flaschen und Metalldosen mit 
einer Füllmenge zwischen 0,1 und 
3 Liter werden mit dem österreichischen 

Pfandlogo und einem speziellen Strich-
code gekennzeichnet. 

Gibt es Ausnahmen, 
die nicht bepfandet werden?
Milch und Milchmischgetränke sind 
vom Pfandsystem ausgenommen. Dies 
gilt auch für Getränkeverbundkartons 
(TetraPaks), Einweg-Glasflaschen (z.B. 
0,33 Liter Einweg-Bierflaschen) und 
„alte“ Getränkeverpackungen, die die 

Getränkeindustrie noch bis Ende März 
2025 befüllen und der Lebensmittel-
handel noch bis 31. Dezember 2025 
verkaufen darf. 

Was ist bei der 
Rückgabe der Pfand- 
gebinde zu beachten?
Die Verpackungen müssen leer und 
nicht zerdrückt sein. Auch das Etikett 
mit dem Pfandlogo und dem Strichcode 
muss vorhanden und für den Rückgabe-
automaten gut lesbar sein. Sollte 
dennoch eine Pfandverpackung beschä-
digt oder kaputt sein, dann gehört sie 
trotz Pfand zur richtigen Entsorgung in 
den Gelben Sack.

Übergangsjahr 2025
Aufgrund der Übergangsfristen werden 
bis Ende 2025 Einweg-Getränkeverpa-
ckungen mit und ohne Pfand im 
Supermarkt-Regal zu finden sein. Daher 
immer Ausschau nach dem Pfandlogo 
halten – damit ist die Handhabung 
nach dem Genuss des Produktes vorge-
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ADVENTKRANZ – 
FÜR ALLE

Wir in der Hofstatt haben einen 
Adventkranz - für Alle! Egal, ob 
von der Bundesstraße oder von 
der Hofstatt! Von überall sieht 
man das wunderbare Zeichen der 
Adventszeit! Vielen Dank an 
Stefan Edlinger und Annemarie 
Fürst für das Material!
Ein großes, ganz besonderes 
Danke an unseren Gerald „Jocki“ 
Jiraut – er hat das Reisig gespen-
det und den Kranz geflochten! 

v. l.: Christine Schneider, Verena Jiraut, Gerald Jiraut, Anna Jiraut und Lara Jiraut

Autoübernahme bei Firma Teuschl: Die Gemeindevertretung mit Bürgermeister Dr. Markus Klamminger und VBgm Mag. Andreas Thürridl übernehmen gemeinsam mit Wassermeister Fred Winkler vom Firmeninhaber des Autohauses Teuschl das neue E-Auto für den Bauhof der 
Marktgemeinde Senftenberg.  

BAUSPRECHTAG
Der nächste Bausprechtag beim Gemeindeamt 

Senftenberg mit Bürgermeister Dr. Markus 
Klamminger und dem bautechnischen 

Sachverständigen Ing. Paul Schuster findet 
am 16. Jänner 2025, statt.

Um Anmeldung wird gebeten!

Gemeindeamt Senftenberg 
Telefon: 02719/2319-0 

E-Mail: gemeindeamt@senftenberg.at 

REDAKTIONSSCHLUSS
für SENFTENBERG aktuell 1/2025 

ist 3. März 2025.
Die nächste Ausgabe erscheint in KW 13/2025. 
Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung. 

Verspätet eingelangte Beiträge können 
leider nicht berücksichtigt werden. 

WIR BITTEN UM VERSTÄNDNIS. 
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Mit Hochdruck haben die Professionisten an der Erweiterung und am Zubau des Senftenberger Kin-
dergartens gearbeitet. Damit ist die Zeit der Behinderungen für Kinder, Eltern, Kindergartenteam und 
Lehrerkollegium vorbei.

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

Um den gesetzlichen Anforderun-
gen gerecht zu werden, wurde die 
Erweiterung einer vierten Kinder-
gartengruppe, der Ausbau einer 
Kleinkindgruppe und eines Bewe-
gungsraumes erforderlich.

Nach intensiven Planungs- und 
Vorbereitungsarbeiten war Mitte 
Oktober des Vorjahres Baubeginn 
am bestehenden Areal des Kinder-
gartens.

Der NÖ-Landeskindergarten der 
Marktgemeinde Senftenberg wurde 
durch eine umfassende bauliche 
Erweiterung modernisiert und auf-
gestockt, um dem gestiegenen
Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen 
und moderner Infrastruktur gerecht 
zu werden.

BAUSTART OKTOBER 2023

BAUBESCHREIBUNG

Die Erweiterung um eine vierte 
Gruppe sowie eine zusätzliche Ta-
gesbetreuungseinrichtung wurde 
durch die Aufstockung des Ge-
bäudes ermöglicht, wobei das ur-
sprüngliche Dach des Erd-

AUSBAU DER KINDERBETREUUNG FEIERLICH ERÖFFNET
In unserer Gemeinde wurde am 
18.Oktober die Erweiterung des
Kinderbetreuungsangebots im Bei-
sein vieler Gäste feierlich eröffnet. 

Der bis dato dreigruppige Kinder-
garten wurde im Rahmen der „blau-
gelben Kinderbetreuungsoffensive“ 
des Landes Niederösterreich um 
eine vierte Kindergartengruppe so-
wie auch um eine eingruppige Ta-
gesbetreuungseinrichtung baulich 
erweitert. Die Tagesbetreuungs-
einrichtung wird von der Hilfswerk 
Niederösterreich Betriebs GmbH 
betrieben. 

„Danke an Bürgermeister Markus 
Klamminger und seinem Team aus 
Politik und Verwaltung, dass sie als 

starke Partner des Landes NÖ in 
den Ausbau der Kinderbetreuung 

investieren und damit die Familien 
in Senftenberg unterstützen“

 - Familien-Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister. 

Das Land Niederösterreich unter-
stützt die Erweiterung mit einer er-
höhten Zinsförderung in Höhe von 
über 750.000 Euro.

Die Kindergartenkinder lockern die Eröffnungsfeier mit einer Zwischeneinlage auf.
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geschosses abgebrochen und durch 
ein neues Stockwerk ersetzt wurde. 

Die Erweiterung um eine vierte 
Gruppe sowie eine zusätzliche Ta-
gesbetreuungseinrichtung wurde 
durch die Aufstockung des Ge-
bäudes ermöglicht, wobei das ur-
sprüngliche Dach des Erdgeschos-
ses abgebrochen und durch ein 
neues Stockwerk ersetzt wurde. 
Besonders bemerkenswert ist, dass 
das Bauprojekt in Rekordzeit ab-
geschlossen werden konnte – der 
Baubeginn erfolgte am 17. Ok-
tober des Vorjahres, die Rohbau-
fertigstellung (Holzbau mit Fenster, 
Dach und Fassade) war bereits am 
15. Dezember, die endgültige Fer-
tigstellung bereits im Juni des heu-
rigen Jahres.

Die barrierefreie Zugänglichkeit 
des Gebäudes wurde durch die 
Erweiterung des Personenaufzugs 
gewährleistet, sodass alle Bereiche 
des Kindergartens für alle Nutzer
problemlos erreichbar sind. 

Besondere Aufmerksamkeit wurde 
der Raumakustik geschenkt, um 
eine angenehme Geräuschkulisse 
zu gewährleisten. Die Gangzone 
und die große Aula sind multifunk-
tional konzipiert und dienen nicht 
nur der Erschließung des Gebäu-
des, sondern auch als zusätzlicher 
Spiel- und Erlebnisbereich für die 
Kinder. Großzügige Belichtungsöff-
nungen sorgen für ein stimmungs-
volles Wechselspiel zwischen Innen- 
und Außenraum.

Durch die neu errichtete Außen-
treppe haben die Gruppenräume 
einen direkten Zugang zu den Ter-
rassen und zum Garten, was den 
Kindern einen einfachen und siche-
ren Zugang zum Außenbereich er-
möglicht.

Mit der Aufstockung konnte ein 
modernes und großzügiges Raum-
konzept umgesetzt werden, das den 
aktuellen Anforderungen an einen 
zeitgemäßen Kindergarten ent-
spricht und den Kindern wie auch 
dem Personal ein angenehmes
Umfeld bietet.

Bgm. Dr. Markus Klamminger und 
der zuständige GGR Adolf Fuchs 
freuen sich über die ausgezeichnete 
Arbeit des Atelier Langenlois – Ker-
zan & Vollkrann, konnte doch der 
geplante Zeit- und Kostenplan per-
fekt eingehalten werden.

Zum Großteil konnten leistungs-
starke Firmen und Unternehmen 
aus der Region beauftragt werden, 
die ihre gestellten Aufgaben zur 
vollsten Zufriedenheit ausführten.

ALLE BEREICHE BARRIEREFREI

RAUMAKUSTIK IM VORDERGRUND

EINFACHER UND SICHERER ZUGANG

ZEITGEMÄSSER KINDERGARTEN

DANK FÜR UMSETZUNG

BAUCHRONIK

REGIONALE FIRMEN

Die barrierefreie Zugänglichkeit 
des Gebäudes wurde durch die 
Erweiterung des Personenaufzugs 
gewährleistet, sodass alle Bereiche 
des Kindergartens für alle Nutzer
problemlos erreichbar sind. 

Ein herausragendes Merkmal der 
Erweiterung ist die nachhaltige Bau-
weise: Die Aufstockung des Kinder-

ATTRAKTIVE AUSSENGESTALTUNG

GROSSZÜGIGKEIT

NACHHALTIGKEIT

gartens erfolgte komplett in ökolo-
gischer Holzbauweise. Zusätzlich
wurde auf dem Dach des neuen 
Zubaus eine Photovoltaikanlage 
mit einer Leistung von 25 kWp ins-
talliert, die einen wichtigen Beitrag 
zur umweltfreundlichen Energiever-
sorgung des Gebäudes leisten wird.

Im Innenbereich des Gebäudes do-
miniert ein modernes, helles Design 
mit lasierenden Holzoberflächen. 
Neben den zusätzlichen Gruppen-
räumen wurden auch eingroßzügi-
ger Bewegungsraum, 

eine Teeküche sowie ein Personal-
raum geschaffen. Die Räume sind 
lichtdurchflutet und verfügen über 
eine gute Belüftung sowie eine 
komfortable Fußbodenheizung. 

Ein großer, vorgelagerter Terras-
senbereich ermöglicht eine flexible 
Nutzung der Innenräume und ver-
bindet diese harmonisch mit dem 
Außenbereich.

• Planung:  Atelier Langenlois 

• Statik: Harrer & Harrer ZT 

• Bauphysik: Jachan GmbH

• Haustechnik: das leitwerk

• Baumeisterarbeiten: Georg Fessl

• Dacharbeiten: Franz Schütz GmbH

• Spengler: SLA

• Pflaster: Pflastara Rauscher GmbH

• Holzbauarbeiten:Kinastberger  

Dach / Holz / Bau

• Bautischlerarbeiten: Tischlerei Günter 

Hagmann

• Malerarbeiten: Lisa-Maria Mayerhofer

• Bodenlegerarbeiten: Boden Karner

• Schlosserarbeiten: Johann Binder

• Außenanlagen: Pittel+Brausewetter GmbH

• Elektroinstallation: Eichinger  

Elektrotechnik

• Sanitärinstallation: Proidl Installationen 

GmbH
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STELLENAUSSCHREIBUNG
Bei der MARKTGEMEINDE SENFTENBERG gelangt die Stelle eines/einer 

SCHULWART*IN
in der Volksschule Senftenberg mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden 
zur Besetzung.

Anstellung und Entlohnung erfolgen nach den Bestimmun-
gen des NÖ Gemeinde-Bedienstetengesetzes 2025 (NÖ 
GBedG 2025), in der geltenden Fassung, nach dem Verwen-
dungszweig Assistenzdienst in der Verwendungsgruppe A2.

Grundsätzliche Aufgabenbereiche:
• Instandhaltung und Reinigung der Räumlichkeiten und 

Freiflächen des Volksschulgebäudes und des Kindergartens
• Durchführung kleinerer Reparaturarbeiten 

(im Rahmen der entsprechenden Fähigkeiten)
• Säuberung, Schneeräumung und Bestreuung der 

Gehsteige und Zugangswege
• Wahrnehmung der Agenden des Brandschutzbeauftragten 

und des Brandschutzwartes
• Organisation und Beaufsichtigung notwendiger 

Reparaturarbeiten durch Fachfirmen udgl.
• Schülerbeaufsichtigung am Morgen

Anforderungsprofil:
• Österreichischer Staatsbürger/Staatsbürgerin oder 

EU-BürgerIn
• Abgeschlossener Wehr- oder Wehrersatzdienst bei 

männlichen Bewerbern.
• Einwandfreier Leumund.
• Gesundheitliche und körperliche Eignung für den 

vorgesehenen Aufgabenbereich
• Die Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift
• Bereitschaft zur Mehrdienstleistung, sowie ein hohes Maß 

an Selbstständigkeit, Verantwortungsbewusstsein und 
Flexibiliät

• Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, 
Genauigkeit und ein freundliches Auftreten

• Führerschein der Klasse B, eigener PKW von Vorteil 

Dienstantritt: ab Mai 2025

FREIZEITPÄDAGOG*IN 
FÜR DIE SCHULISCHE 
NACHMITTAGSBETREUUNG
in der Volksschule Senftenberg mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden 
zur Besetzung.

Anstellung und Entlohnung erfolgen nach den 
Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Bedienstetengesetzes 
2025 (NÖ GBedG 2025), in der geltenden Fassung, nach 
dem Verwendungszweig Elementar- und 
sozialpädagogischer Dienst P1 oder P2.

Grundsätzliche Aufgabenbereiche:
• Gestaltung der pädagogischen Arbeit und 

Freizeitbetreuung der Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren
• Verantwortung für die Planung, Durchführung und 

Reflexion der freizeitpädagogischen Arbeit
• Mitgestaltung einer ziel- und aufgabenorientierten 

Teamarbeit

Anforderungsprofil:
• Österreichischer Staatsbürger/Staatsbürgerin oder 

EU-BürgerIn
• Abgeschlossene Ausbildung in der Freizeitpädagogik 

(Hochschullehrgang für Freizeitpädagogik an der 
Pädagogischen Hochschule), gerne auch Quereinsteiger 
die diesen Lehrgang berufsbegleitend absolvieren

• Abgeschlossener Wehr- oder Wehrersatzdienst bei 
männlichen Bewerbern.

• Einwandfreier Leumund.
• Freude am Umgang mit Kindern, Eltern und KollegInnen.
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, 

Toleranz. 

Dienstantritt: zum ehesten Zeitpunkt.

Schriftliche Bewerbungen mit allen erforderlichen Unterlagen sind an den Bürgermeister der Marktgemeinde Senftenberg, 
p.A. Neuer Markt 1, 3541 Senftenberg, bzw. per E-Mail an gemeindeamt@senftenberg zu richten. 

Erforderliche Unterlagen: Zeugnisse, Aus- und Fortbildungsnachweise, Lebenslauf, Strafregisterauszug. 

Senftenberg, im Dezember 2024 
DER BÜRGERMEISTER DR. MARKUS KLAMMINGER

VORTRAG DIE VERGESSENE BAHN
Unter dem Titel „die vergessene Bahn'' 
(Quelle: Fritz Weber) wurde vom Verein 
Ja-zu Senftenberg in Kooperation mit 
dem City Forum und der Sängerschaft 
Wachau am 12. September 2024 in der 
Volksschule Senftenberg referiert. 
Unter den zahlreichen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer war auch Buchautor 
Ing. Fritz Weber anwesend. Uni.Prof. 

i.R. Ing. Dr. Rudolf Schwingenschlögl, 
konnte „Eine ingenieurgeologische 
Betrachtung der 1911 projektierten 
elektrischen Bahnlinie von Krems, über 
Senftenberg nach Gföhl“ einem interes-
sierten Publikum vorstellen.
Neben einem kurzen historischen Rück-
blick, einer ingenieurgeologischen 
Bearbeitung bzw. Rekonstruktion der 

Trasse, dem Exkurs in den Tunnelbau 
1911, Vergleich mit der NATM (New Aus-
trian Tunnelling Method!) und einer 
Machbarkeitsstudie dieser Bahnlinie, 
Vergleich 1911 mit 2024 wurde dieses 
historische Bauwerk umfassend 
beschrieben. Vielen Dank, Prof. Dr. 
Schwingenschlögl für die geologischen 
Erläuterungen.
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NACHBARSCHAFTSHILFE NEU GEDACHT: 
MIT ZEITPOLSTER DIE ZUKUNFT SICHERN

Am 21. November fand die spannende 
Auftaktveranstaltung des LEADER-Pro-
jekts „Zeitpolster“ in Grafenegg statt.

Ziel des innovativen Projekts: Nachbar-
schaftshilfe für ältere Menschen, 
Kranke und Familien mit Kindern nach-
haltig zu verbessern. Ein Thema, das 
alle betrifft!
Das Konzept von Zeitpolster ist einfach 
und genial: Freiwillige helfen heute – 
und legen so eine „Zeitpolster-Vorsorge“ 

für die Zukunft an. Wenn sie selbst 
Unterstützung brauchen, können sie 
darauf zurückgreifen. Das stärkt nicht 
nur den sozialen Zusammenhalt, son-
dern auch das Betreuungssystem vor 
Ort.
LEADER-Geschäftsführerin Danja 
Mlinaritsch stellte bei der Veranstaltung 
die Förderschiene und bisherige Pro-
jekte der LEADER Region Kamptal+ vor. 
Danach präsentierten Zeitpolster-Grün-
der Gernot Jochum-Müller und 

Projektmitarbeiterin Shurga Schrammel 
die Details des Projekts. Sie informier-
ten über die Vorteile für Gemeinden 
und berichteten von helfenden und 
betreuten Personen. In der Region sol-
len mindestens drei neue Gruppen 
gegründet werden. Österreichweit gibt 
es bereits 43 aktive Gruppen – 12 
davon in Niederösterreich. 

Haben Sie Interesse? Zeitpolster freut 
sich über engagierte Mitarbeiter:innen! 
Kontaktieren Sie Shurga Schrammel 
unter kamptal@zeitpolster.com oder 
0664 8872 0775. 
Weitere Informationen und die Möglich-
keit zur Registrierung finden Sie auf 
www.zeitpolster.com.

v.l.n.r.: Shurga Schrammel Zeitpolster, Anna Kolar gfGR Senftenberg, Judith Schneider 
Zeitpolster, Margit Steinmetz gfGR Stratzing, Danja Mlinaritsch LEADER-Geschäftsführerin 

KONTAKT

Verein LEADER-Region Kamptal+
Danja Mlinaritsch 
Tel.: 0664/3915751
Mail: office@leader-kamptal.at
www.leader-kamptal.at
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WOHNUNGSÜBERGABE
Die WETgruppe errichtete mit Mitteln der 
NÖ Wohnbauförderung auf dem Grund-
stück in 3541 Senftenberg, Hiesberg 45 
eine Wohnhausanlage bestehend aus 
19 geförderten Wohnungen, welche in 
Miete mit Kaufoption vergeben werden. 
Am 14. Oktober fand der offizielle Festakt 
mit Schlüsselübergabe statt. 
Die zukünftigen Mieter freuten sich mit 
Doris Lintner von der WETgruppe, Bür-
germeister Dr. Markus Klamminger, dem 
Geschäftsführer WETgruppe Christian 
Rädler, Abgeordneter zum NÖ Landtag 
Josef Edlinger und den Geschäftsführen-
den Gemeinderäten Helmut Gattringer 
und Gerald Hagmann auf das neue 
Zuhause. 
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GEMEINDEÜBERGREIFENDE ZUSAMMENARBEIT
Ein schönes Beispiel für gemeinde-
übergreifende Zusammenarbeit zeigte 
sich am 27. Oktober. An diesem Tag 
fand der Herbstwandertag der 
Gemeinde Droß statt und der Dorfer-
neuerungsverein Priel beteiligte sich 
mit einer Labestation am Spiel-/Dorf-
platz in Priel. Die Zwischenmahlzeit 
wurde sichtlich gut angenommen.
Die Dorferneuerung Priel bedankt sich 
bei allen Mithelfer:innen ganz herz-
lich.

THOMAS NEUWIRTH 
Im Namen der Dorferneuerung Priel

STAMMTISCH IM ZEICHEN DER 
ORTSKERNENTWICKLUNG

Am jüngsten Stammtisch der „Dorf- & 
Stadterneuerung“, der in Echsenbach 
stattfand, nahm auch eine Delegation 
aus Senftenberg teil. Bürgermeister Dr. 
Markus Klamminger, Dorferneuerungs-
obmann / Priel Martin Tiefenbacher 
diskutierten dabei gemeinsam mit wei-
teren interessierten Gästen mit 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und 
Gemeindebundpräsident Johannes 
Pressl über aktuelle Themen der Dorf- 
und Stadtentwicklung, und dabei ganz 
besonders über die Ortskernentwick-
lung. 

Förderlandschaft umgestellt
Das erklärte Ziel der neuorganisierten 
Dorf- & Stadterneuerung – die Gemein-
deagentur, die Gemeinden und 
Ehrenamtliche besser zu begleiten, bes-
ser zu unterstützen und gezielter zu 
fördern, sei klar gelungen, konnte LH-
Stellvertreter Stephan Pernkopf positive 
Bilanz ziehen. Seit der Gründung zu 
Beginn des Jahres gab es mehr als 

1.000 Gemeindebesuche und jede 
Gemeinde hat eine Ansprechperson. Bei 
der Förderaktion ‚Stolz auf unser Dorf‘ 
wurden 299 Projekte eingereicht, auch 
das erhöhte Fördervolumen auf 4,3 
statt bisher 3,6 Millionen Euro sowie die 
Abschaffung der vierjährigen Pause, die 
Gemeinden zur Inaktivität gezwungen 
hatte, wurden bereits umgesetzt. 

Gemeindevision als „Turbo“
Gute Nachrichten gab es auch zur 
„Gemeindevision“ der Dorf- & Stadter-

neuerung. Bürgermeister berichteten 
über ihre positiven Erfahrungen mit 
der Gemeindevision als „Turbo“ einer 
nachhaltigen Gemeindeentwicklung.

Zusätzlicher Schwerpunkt: 
Ortskernentwicklung
Ein neuer „Turbo“ soll im kommenden 
Jahr zum Thema Ortskernentwick-
lung gezündet werden, da rund drei 
Viertel der blaugelben Gemeinden 
Projekte in diesem Bereich planen. 
Die Dorf- & Stadterneuerung bietet 
einen kostenlosen Ortskern-Check für 
Gemeinden an, der schnell und 
unkompliziert den Ist-Stand der 
Gemeinde erhebt. Nach einer Analyse 
ist es dann möglich, Handlungsmög-
lichkeiten aufzuzeigen und die 
passenden Förderungen dafür zu fin-
den“, erklärte Martin Ruhrhofer, 
Geschäftsführer der Dorf- & Stadter-
neuerung. Außerdem wolle man 
Schwerpunkte bei der Weiterbildung 
und Förderungen ansetzen. 
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ERÖFFNUNG BLUMEN DORNHACKL 
Am 19. Oktober eröffnete die Gärtnerei 
Dornhackl im Haus der Familie Waschl 
in Senftenberg, Botental 34 die neue 
Filiale in Senftenberg. Im Beisein von 
Bürgermeister Dr. Markus Klamminger, 
Geschäftsführenden Gemeinderat 
Gerald Hagmann, den Familien Dorn-
hackl und Waschl sowie den 
Mitarbeitern der Filiale nahm Pfarrer Dr. 
Paul Sordyl die Segnung der Geschäfts-
räumlichkeiten vor. Herzlichen Dank für 
die Initiative und alles erdenklich Gute 
am neuen Standort. 

GESUNDE GEMEINDE 
Im Rahmen der Initiative „Tut-Gut“, 
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde der 
Marktgemeinde Senftenberg findet eine 
Vortragsreihe zum Thema „Vom 
Autopilot zur Achtsamkeit“ statt. 
Geschäftsführende Gemeinderätin 
Anna Kolar freut sich mit der Referentin 
und Trainerin Martha Seif auf die 
zahlreiche Teilnahme, aktive Mitarbeit 
und das rege Interesse bei den fünf 
Abenden.

ST ILLE
NACHT

Eine wahre #glaubandich Geschichte.

Die ganze Geschichte auf
kremserbank.at/weihnachten

027550R12 Kremser Bank Xmas 2024 Stille Nacht 90x130 Gemeindezeitungen COE.indd   1 12.11.24   12:20

BAUSTELLEN- 
BESICHTIGUNG

Anlässlich der Baustellenbesichtigung beim Gehsteig im 
Bereich Senftenberg, Botental, Abschnitt Wasserwerk 
Richtung Reichaubrücke bedankt sich Bürgermeister 
Dr. Markus Klamminger beim Straßenmeister Peter Heindl 
und den Mitarbeitern der Straßenmeisterei Krems für die 
Durchführung der Arbeiten und die gute Zusammenarbeit 
mit der Marktgemeinde Senftenberg.
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MITARBEITERIN DER MARKTGEMEINDE SENFTENBERG
Nach der Ausbildung zur 
Familienhelferin, Altenfachbetreuerin 
und Pflegehelferin arbeitete ich in der 
Familienhilfe und später als 
Tagesmutter.

Während meiner Karenzzeiten, 
bildete ich mich in den 
verschiedensten Bereichen weiter. 

Seit einem Jahr, bereichert unsere 
Pflegetochter, als viertes Kind, 

unseren Patchwork-Familienalltag.
Mein Herz schlägt für Kinder, sie zu 
fördern und sie in ihrer Entwicklung zu 
begleiten, um ihr zukünftiges Leben 
positiv zu prägen ist meine tägliche 
Motivation.

Daher freut es mich sehr, im 
Landeskindergarten Senftenberg, in 
der Kleinkindgruppe einen wertvollen 
Beitrag leisten zu können.

SPIELPLATZOFFENSIVE GEHT WEITER! 
Nach der kompletten Erneuerung des Spielplatzes in Imbach-
Klostergarten im vergangenen Jahr, wurde heuer im Rahmen 
der Aufstockung des Kindergartens der Spielplatz ebenfalls 
komplett neu angelegt und fügt sich harmonisch in das neue 
Erscheinungsbild ein.
Am Ende des Jahres wurde der nächste Spielplatz in Angriff 
genommen, der Spielplatz in Priel. Am 14. Oktober 2001 
eröffnet, danach einige Male umgebaut und erweitert. Jetzt 
muss die Stützmauer und der Zaun zu den Nachbargrundstü-
cken erneuert werden. Ebenfalls werden die vorhandenen 
Spielgeräte den Vorschriften entsprechend überprüft und 
instandgesetzt. Der Spielplatz soll im Frühjahr in vollem 
Umfang den Kindern zur Verfügung stehen. 

Spielplatz Hiesberg: Auch dieser Spielplatz ist schon vor vie-
len Jahren errichtet worden. Hervorzuheben ist vor allem 
seine ruhige Lage direkt neben dem Park und dem angren-
zenden Wald. Heuer wurde die Tisch-Sitzbank-Garnitur 
erneuert. Gemeinsam mit dem NÖ Familienland wurde dieses 
Projekt Mitte des Jahres gestartet. Nach einer Begehung 
besprach man Möglichkeiten für eine bedarfsgerechte und 
naturnahe Spielraumgestaltung-unter Einbeziehung von 
Eltern, Großeltern und Experten. Ein maßstabsgerechter Plan 
wurde von Martin Mayr kostenlos erstellt. 

Der nächste Schritt war dann der Workshop „Planungswerk-
statt“ mit unseren Volksschulkindern. An einem Nachmittag 
wurde spielerisch mit speziell geschulten PädagogInnen die 
Wunschliste erarbeitet, aufgeteilt in Spielgeräte und Natur. 
Mit viel Begeisterung und Freude waren über 20 Kinder mit 
der Bearbeitung der gestellten Aufgaben beschäftigt. Aus 
dieser Liste entwickelte das NÖ Familienland eine Gestal-
tungsskizze, welche für die Angebotserstellung an 
verschiedene Spielgeräte Hersteller versendet wurde. Ziel 
sollte die Fertigstellung im Frühsommer 2025 sein, damit 
unsere Kinder in den Sommerferien den neuen Spielplatz 
benützen können.

Im Dienst unserer
Heimatgemeinde

Regina Burger

Kindergarten
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SPENDENÜBERGABE 
SENFTENBERGER FÜR SENFTENBERGER

Das Wohnhaus der Familie Braun in 
Senftenberg, Botental wurde vom 
Hochwasser im September 2024 stark 
beschädigt. Der Verein Senftenberger 
für Senftenberger hat die Familie 

gerne finanziell unterstützt. Thomas, 
Paula und Hansi Braun bedanken sich 
im Beisein von Bürgermeister 
Dr. Markus Klamminger bei Günther 
Tesch, Erika Steurer und Gottfried 

Wieland für die Hilfsbereitschaft. 
Weiters stellten sich das katholische 
Bildungswerk, Rotary und der gemein-
nützige Verein Ja-zu-Senftenberg mit 
einer Geldspende ein.

Spendenübergabe vom gemeinnützigen Verein 
JA zu Senftenberg an das Hochwasseropfer 
Herrn Thomas Braun

Spendenübergabe Verein Senftenberger für 
Senftenberger

Spendenübergabe vom katholischen 
Bildungswerk

Das verheerende Hochwasser im September hat den ganzen Park in Senftenberg überschwemmt. Grete und Karl Schnait haben sich für die Neuauspflanzung und Pflege des Rondos bereit erklärt. Herzlichen Dank für die mühevolle Arbeit, die liebevoll ausgeführt wird. 

BUM BUM, DER 
NIKOLAUS GEHT UM

Heuer durfte der Senftenberger Jugend Verein zum dritten 
Mal in Folge mit dem Nikolaus durch Priel und Senftenberg 
ziehen um den Kindern und Familien Freude zu bringen. 
Gemeinsam mit den freiwilligen HelferInnen war der Nikolaus 
bei 16 Häusern und insgesamt 45 Kindern eingeladen.
Die gesammelten Spenden der Nikolausaktion werden heuer 
an den Verein Autonome Österreichische Frauenhäuser über-
geben, um unsern Beitrag daran zu leisten Frauen und 
Mädchen vor Gewalt zu schützen. Ein großes Danke dabei 
geht an Yvonne Proidl, Nadine Nowotny, Tristan Klamminger, 
Paul Huber, Bernd Schneider, Helene Voglauer-Knett und 
Andrea Proidl. Auch der Nikolaus bedankt sich bei den 
Kindern und Erwachsenen für die schönen Lieder und 
Geschenke, die er erhalten hat und freut sich 
schon auf den Besuch im kommenden Jahr.

Wir wünschen allen Familien der Gemeinde 
eine besinnliche Weihnachtszeit.

JANA NOWOTNY, BA 
Obfrau und Organisatorin
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3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26
Telefon +43 2732 891-3491, E-Mail: krems@birngruber.at

3550 Langenlois, Wiener Straße 50
Telefon +43 2734 2414, E-Mail: langenlois@birngruber.at

www.birngruber.at

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,9-8,4 l/100 km. CO₂-Emissionen kombiniert: 127-191 g/km. Angaben zu Kraftstoffverbrauch und 
CO₂- Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs. Stand 10/2024. Symbolfoto.

Jetzt bei uns Probe fahren.

Zeit, auf 5 hochzuschalten.

A5 Der Audi A4 ist der neue Audi A5.
This is Audi

ZWERGENTREFF FREUT SICH 
AUF BUNTE SAISON 2025

„Full House“ bei Weihnachtsstunde, 
Grüße vom Bürgermeister und 
vielfältige Schwerpunkte im 
kommenden Jahr.

Die Kinder der Mutterberatungs- und 
Zwergentreff-Gruppe blicken auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück: Bereits im 
Frühjahr ist das Gesundheitsangebot für 
Babys und Kleinkinder in den neuen 
Raum im Arzthaus Senftenberg übersie-
delt. Seither ist der Andrang groß, das 

zeigte sich auch bei der Weihnachts-
stunde, bei der 15 Kinder mit ihren 
Eltern zu Gast waren. Auch Bürgermeis-
ter Dr. Markus Klamminger stattete der 
Gruppe einen Besuch ab und brachte 
Kipferl als kleinen Weihnachtsgruß mit. 
Organisatorin Kathrin Vollkrann dankte 
Klamminger: „Unser Bürgermeister ist 
großer Unterstützer unseres Angebots, 
er hat für uns den neuen Raum organi-
siert und hat immer ein offenes Ohr für 
unsere Anliegen.“

Im Rahmen der Mutterberatung werden 
die Kinder von einer Kinderärztin aus 
dem Universitätsklinikum Krems und 
einer Kinderkrankenschwester umfas-
send untersucht. Auch für Fragen oder 
Probleme steht die Ärztin zur Verfü-
gung. Zwergentreff und Mutterbe- 
ratung finden jeden 4. Dienstag im 
Monat um 9.30 Uhr statt. Alle Termine 
auf www.senftenberg.at.
Auch auf das kommende Jahr freuen 
sich die Familien schon: Bereits im Jän-
ner kommt Literaturvermittlerin Karin 
Siebenhandl und gibt Tipps zum Thema 
Vorlesen und zu Fingerspielen. Bereits 
im Februar werden die neues Tagesbe-
treuungseinrichtung und ihre Angebote 
vorgestellt. Fixstarter sind kommendes 
Jahr auch Diätologin Julia Emberger, 
Familiencoach Nicole Hufnagl, die 
Aktion Appollonia und Physiotherapeu-
tin Jutta Kleiner-Higatsberger. Daneben 
bleibt genügend Zeit zum Spielen und 
Austauschen.
Infos bei Kathrin Vollkrann unter 
0664/5459686.Bei der Weihnachtsstunde war der Andrang riesengroß.

2025



21AUS DER GEMEINDE

AUS DEM KINDERGARTEN

Eröffnung
Am 18. Oktober lud die Gemeinde zur 
feierlichen Eröffnung des Kindergarten-
zubaus ein. Zahlreiche Gäste und 
Ehrengäste nahmen an der Veranstal-
tung teil. Mit musikalischen Beiträgen 
umrahmten die Kindergartenkinder und 
die Trachtenkapelle den Festakt.
Familien-Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister überreichte Bücher und ein 
Insektenhotel als Geschenk. Bevor zum 
Essen geladen wurde, konnten sich die 

Besucher von den modernen und 
ansprechenden Räumlichkeiten über-
zeugen.

Martinsfest
Zu Ehren des Heiligen Martin feierten 
wir mit den Kindern und ihren Familien-
angehörigen unser jährliches 
Laternenfest im Kindergarten. Unter 
der Gästeschar begrüßten wir Herrn 
Bürgermeister Dr. Markus Klamminger 
und Kindergartenreferenten Adi Fuchs. 
Die selbstgebastelten Laternen wurden 
von Herrn Pfarrer Dr. Paul Sordyl geseg-
net. Ein herzliches Dankeschön geht an 
den Elternbeirat und an die vielen Hel-
fer, die mit zahlreichen Köstlichkeiten 
für einen gemütlichen Ausklang sorg-
ten.

Besuch in der Pizzeria
Die Schulanfänger hatten die Gelegen-
heit, die ortsansässige Pizzeria zu 
besichtigen und kennenzulernen. Die 
Kinder durften eine eigene Pizza 
backen, die allen sehr gut schmeckte.

Sehtest
Im Dezember wurde ein kostenloser 
Sehtest von einer Orthoptistin für Kin-
der ab drei Jahren durchgeführt. Diese 
Maßnahme wird vom Land organisiert 
und dient der Früherkennung von Seh-
fehlern.

Vorhaben im Advent
Im  Advent erwarteten die Kinder 
weitere spannende Aktivitäten. Der 
Nikolaus war zu Besuch, es wurde 
besinnlich Advent gefeiert, Kekse 
wurden gemeinsam mit den Eltern 
gebacken und es fand eine interne 
Weihnachtsfeier statt.

Kindergarteneinschreibung
Die Einschreibung im NÖ Landeskinder-
garten Senftenberg für das 
Kindergartenjahr 2025/26 erfolgt über 
die Marktgemeinde. Das Formular 
„Datenblatt“ wird an die Eltern ausge-
sendet. Dieses ist anschließend 
ausgefüllt am Gemeindeamt abzuge-
ben. Weitere Informationen folgen 
durch die Kindergartenleitung.

Das Kindergartenteam 
wünscht allen ein frohes 
Weihnachtsfest und viel Glück und 
Gesundheit für 2025.

GERLINDE FALTL

Bild 1 
Kleinkindgruppe: „Die Kinder der 
Kleinkindgruppe haben sich bereits gut 
eingelebt und fühlen sich in den neuen 
Räumlichkeiten sehr wohl.“

Bild 2 
Kleinkindgruppe: „Beim gemeinsamen 
Spiel knüpfen die Kinder die ersten 
sozialen Kontakte.“ 

Bild 3 
Bewegungsraum „Der neue 
Bewegungsraum bietet den Kindern 
ausreichend Platz zum Austoben und 
Spaß haben.“ 

Bild 4 
Martinsfest: „Mit viel Vorfreude probten 
die Kinder für das Martinsfest.“

1

2
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Gastlichkeit

Gesundheit & 
Wohlbefinden

Finanz

Bauen
Wohnen & 
Handwerk

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

A-3500 Krems, Roseggerstraße 10/9

Telefon: +43-(0)680/121 12 27

E-Mail: office@bigpoint-werbeagentur.com

www.bigpoint-werbeagentur.com

www.gartenbau-dornhackl.at

Oberer Markt 22a
3541 Senftenberg
T: 02719/30601

Dienstag bis Samstag:  
11:00–14:30 und 17:00–22:00 Uhr
Sonntag: 11:00–14:30 Uhr

Klostergarten 2, 3500 Imbach
T: 0664/51 56 990  |  E: office@linschis-kuchl.at

Öffnungszeiten:
Do: 11 bis 13 Uhr & ab 17 Uhr | Sa: 9 bis 13 Uhr 
jeder 2. Sonntag: 11 bis 13 Uhr

facebook.com/regionalplus3500

Selbstbedienungsladen für regional 
produzierte Lebensmittel 

3500 Imbach, Pellingen 26

WWW.PHYSIOEIBL.AT
WAHLPRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

Christian Eibl
Kremserstraße 16/3
3500 Imbach
T: 0680/2328541

Neuer Markt 58, 3541 Senftenberg
T: 0676/61 65 388
E: yokos-thaimassage@gmx.at

www.thaimassage-yoko.at

FAHR NICHT FORT –  KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

Bankomat im Foyer  
des Gemeindeamtes

DIE UNTERNEHMERINNEN UND UNTERNEHMER 
DER MARKTGEMEINDE SENFTENBERG

WÜNSCHEN

Frohe
Weihnachten

und ein
erfolgreiches

neues Jahr 2025!
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Jürgen Kail
02732 / 833 93 32
kail@gedesag.at

gedesag.at

4 Zimmer

rund 109 m2 Wohnfläche

sonnige Terrasse 
mit Eigengarten

teilweise mit Kellergeschoß
2 freie KFZ-Stellplätze

ab 394.000,–

EIGENTUM

 IMBACH II
REIHENHÄUSER

KREMS LAND
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MITARBEITERIN DER MARKTGEMEINDE SENFTENBERG
Beruflicher Werdegang
Nach vielen Jahren in der Gastronomie 
und 13 Jahren beim Rewe Konzern, war 
es Zeit für eine berufliche Veränderung. 
Nach pädagogischen Kursen, kam ich 
in die Nachmittagsbetreuung. Ich 
arbeitete beim Familienland als 
Springerin, dabei durfte ich auch den 
Standort Senftenberg kennenlernen. 
Berufsbegleitend absolviere ich auch 
den Hochschullehrgang für 
Freizeitpädagogik auf der KPH in 
Krems.

Beruflicher Alltag
Gerne arbeite ich mit Kindern, da es 
mir sehr viel Freude bereitet, sie bei 
der Entwicklung zu beobachten und zu 
fördern. Jeder Tag kann individuell 
gestaltet und auf die verschiedenen 

Interessen eingegangen werden. 
Entfaltung der Kreativität und 
Bewegung in der Natur und ein gutes 
Miteinander in der Gruppe fördern. 
Gegenseitige Wertschätzung und ein 
angenehmes Arbeitsklima mit den 
Kindern schaffen. Eine gute 
Kommunikation und Zufriedenheit der 
Eltern sind mir auch sehr wichtig.

Familie, Hobbys und Freizeit
Ich bin in einer Beziehung, habe drei 
Kinder und ein Enkelkind. In meiner 
Freizeit bin ich gerne in der Natur und 
in den Bergen unterwegs. Mache öfter 
eine Radtour und schwimme gerne und 
im Winter ist meine Leidenschaft das 
Skifahren. Unternehme Ausflüge mit 
meinen Kindern und genieße es in 
meinem Garten zu entspannen. 

Verbringe auch gerne einen 
gemütlichen Abend mit Freunden beim 
Heurigen. Natürlich fahre ich auch 
einige Male im Jahr in meine Heimat 
Tirol, um Familie und Freunde zu 
besuchen.

Im Dienst unserer
Heimatgemeinde

Mathilde Kaiblinger

Nachmitagsbetreuung

STÄDTEPARTNERSCHAFT 
MIT ZAMBERK (TSCHECHIEN)

Die seit 25 Jahren bestehende Städte-
partnerschaft mit Zamberk (Tschechien) 
war Anlass für einen Besuch einer Dele-
gation der Marktgemeinde Senftenberg 
mit GGR Adolf Fuchs, GR Anita Haasler-
Specht, Andrea Fuchs, Helmut Haasler 
und GR a.D. Gerhard Zottl. Der Besuch 
begann mit einer Begrüßung durch Bür-
germeister Oldrich Jedlicka und einer 
Stadtrundfahrt durch Zamberk, das für 
seine touristischen Attraktionen wie ein 

3D-Kino, Theater und Sporteinrichtun-
gen bekannt ist.
Höhepunkte waren der Tyrs-Aussichts-
turm mit herrlichem Ausblick, das 
Sport- und Erholungsgebiet Pod Cernym 
lesem sowie das historische Haus von 
Prokop Divis, einem Priester, Philosoph 
und Wissenschaftler. Zudem wurde das 
Museum in Betlem mit einer Sammlung 
alter Maschinen und Fahrzeuge besucht.
Der Aufenthalt endete mit einer Präsen-

tation der Städte im Divis-Theater und 
einem Ausflug zum Wallfahrtsort Nera-
tov, dessen Kirche beeindruckend 
restauriert wurde. Der Besuch war von 
großer Gastfreundschaft geprägt und 
stärkte die Städtepartnerschaft.
Eine tolle und großartige Organisation 
an beeindruckenden Orten. Die Senf-
tenberger Delegation wird sich noch 
lange an diesen Besuch in Zamberk 
erinnern.
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#BeimBauenUndSanierenDenProfisVertrauen

Die kennen 
sich aus im 
Lagerhaus.

Ihr Fachberater vom  
Lagerhaus Gföhl

David Kreuzer 
0664 627 50 70
baustoff@zwettl.rlh.at
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AUS DER VOLKSSCHULE

Freiwillige Radfahrprüfung
Jedes Jahr zu Schulbeginn ist die Rad-
fahrprüfung „das Highlight“ der vierten 
Klasse. Die Kinder fieberten mit Eifer 
dem 4. Oktober entgegen. Trotz Regen-
wetter absolvierten die Schüler:innen 
ihre Prüfung bravourös!

Steinzeitprojekt
Ein besonderes Projekt in diesem Schul-
jahr präsentierten die dritte und vierte 
Klasse. Die Steinzeit stand im Mittel-
punkt des Schulalltags. Fächerüber- 
greifend bearbeiteten die Schüler:innen 

diese Epoche. Durch nachgemachte 
Höhlenmalerei, Bücher, Texte und 
schließlich eine selbst erlebte Eiszeit-
wanderung konnten sich die 
Schüler:innen ein wenig in das Leben 
der Steinzeitmenschen zurückversetzen.

Seminarbäuerin
Der Besuch der Seminarbäuerin ist jedes 
Mal ein hautnahes Erlebnis für die Kin-
der. Verschiedene Workshops ermögli-
chen den Schülern:innen ein Verständnis 
mit allen Sinnen. Der Weg der Milch fas-
zinierte alle Klassen. Ernährung, richtige 
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vlnr: Bürgermeister Dr. Markus Klamminger, Dipl.-Päd. VOL Irene Moser, 
Charlotte Zimmermann, Noah Tannenberger, Paul Zeiner, Marlene von See, 
Schulleiter Dipl.-Päd. Jörg Seiler, BEd, Geschäftsführender Gemeinderat Adolf Fuchs. 

Haltung, Milchprodukte, Melken und 
Verpackung standen auf dem Pro-
gramm. Nach dem Herstellen der eige-
nen Butter endete der Workshop dieses 
Mal mit einem lustigen Melkwettbewerb. 

Besuch in der Raiffeisenbank
Die Einladung in die Raiffeisenbank war 
aufregend und interessant zugleich. 
Nach einer Führung durch das Bankge-
bäude folgten noch weitere spannende 
Momente, wie das Abheben und Ein-
zahlen am Geldautomaten, der Gang 
zum Tresorraum und das Staunen über 
Goldbarren und Golddukaten. Die vielen 
neuen Eindrücke wurden bei einem Kip-
ferl und einer kleinen Überraschung der 
Bank nachbesprochen. 

Anschaffung von Smartboards
Ein lang ersehnter Wunsch der Volks-
schule Senftenberg ging kurz nach 
Schulanfang in Erfüllung: Die Lehrer:in-
nen und Schüler:innen der zweiten und 
dritten Klasse arbeiten seither mit Fleiß 
und Freude mit ihren neuen Tafeln. Der 
digitale Unterricht ist nicht nur ein wich-
tiger und unaufhaltsamer Teil unserer 
Gesellschaft, sondern beflügelt auch 
den Alltag der Kinder und Lehrer:innen 
im täglichen Unterricht. Mit Jahresende 
werden auch die erste und vierte Klasse 
mit Smartboards ausgestattet. 
Ein herzliches Dankeschön an den Bür-
germeister Dr. Markus Klamminger und 
den GGR Adi Fuchs für ihre Unterstüt-
zung. 

HINWEIS ZUR 
PFLICHT DER 

HUNDEHALTER 
Gemäß NÖ Hundehaltegesetz wird 
hingewiesen, dass der Hundeführer 
oder die Hundeführerin die 
Exkremente des Hundes, welche 
dieser an öffentlichen Orten im 
Ortsbereich, etc. hinterlässt, 
unverzüglich zu beseitigen 
und entsorgen sind.
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NÖ SENIOREN SENFTENBERG. IMMER IN BEWEGUNG

Obmann Ernst Kurz und seine „Arbeits-
bienen“ Doris Müllner und Christa Pilz 
sind stets bemüht für die Senioren Bus-
fahrten zu Konzerten, Theaterauf- 
führungen und Besichtigungen zu orga-
nisieren, wissen aber auch Events vor 
Ort im Kremstal perfekt zu planen. So ist 
zum Beispiel der Vorsilvester mit den 
„Comedian Vocalists“ im Bauernmarkt 
Imbach, wo Linschis’ s Kuchl beheimatet 
ist, schon ausverkauft.

2024 waren die Senioren Senftenberg 
ganz besonders umtriebig, hier ein Rück-
blick auf ein paar besondere Aktivitäten.
11. Juli 2024: Premiere „Pension Schöl-
ler“ im Stadttheater Berndorf
11. August: „Die Paldauer“ in Gars/Kamp.
Die erfolgreiche Schlagerband gab auf 
der Freilichtbühne in der Burg Gars ihre 
Hits zum Besten. Zum Beispiel den Tanz-
flächenfüller „Tanz mit mir Corinna“
9. November 2024: Konzert von Peter 
Kraus in der Wiener Stadthalle
Der Begründer des deutschen Rock’ n 
Roll’s zählt 85 jugendliche Lenze und 
wirbelte auf der Bühne nur so umher, 
gab zwei Stunden lang seine bekanntes-
ten Schlager zum Besten.

Abgerundet wurden diese besonderen 
Highlights von einem Bauernschnapsen 
im Gasthaus Braun. Sieger Paula Fischer 
& Ernst Kurz vor Maria Grundmann & 
Herbert Lindner und auf Platz 3 Maria 
Fries & Franz Lagler.
Weiters dem beliebten Sommercafe im 
Heurigenlokal Eichelmann, oder einer 
Wanderung nach Egelsee, wo man im 
Gasthaus Lechner das Sommerfest der 
NÖ Senioren Krems besuchte oder mit 
Wanderwart Herbert Seif zum „Heimli-
chen Gericht“.
Für Abwechslung sorgen auch die 
monatlichen Spielenachmittage im Bau-
ernmarkt Imbach oder für die sportliche 
Ertüchtigung das wöchentliche Kegeln 
am Pulverturm in Krems (jeden Mitt-
woch um 17 Uhr). Übung macht den 
Meister – am 23.11.2024 gewannen die 
NÖ Senioren Senftenberg einen Ver-
gleichskampf im Mixed Bewerb in 
Langenrohr.
Turnen bietet Christine Binder in der 
Volksschule an (0676/3707996). 
Eine Gedenkmesse für verstorbene Mit-
gliedern der NÖ Senioren Senftenberg 
findet jährlich in der Pfarrkirche Imbach 
statt.

Highlights 2025
3. Jänner: Busfahrt zum Neujahrskon-
zert der NÖ Tonkünstler im Musikverein 
Wien (Goldener Saal, dort findet auch 
das legendäre Neujahrskonzert der Wie-
ner Philharmoniker am 1. Jänner statt)
1. März (Faschingssamstag ab 9 Uhr): 
Faschingsfrühstück bei Linschi im Bau-
ernmarkt Imbach
31. Mai: Comedian Martin Frank (männ-
liche Monika Gruber) in Grafenwörth 
(Haus der Musik)
20. Juli: Busfahrt nach Mörbisch zum 
Musical „Saturday Night Fever“. Kosten 
für Bus und Karte € 118,– (Anmeldung 
bis 15. Feber!!!)

Neue Mitglieder werden jederzeit gerne 
aufgenommen: Der Mitgliedsbeitrag 
beträgt jährlich € 39,– für Paare 
(€ 24,– für Einzelpersonen) und  
ist auf das Konto bei der 
Raiffeisenbank Krems einzuzahlen. 
AT95 3239 7001 0020 2820
Sie unterstützen damit die Aktivitäten 
der Senioren!

Dank an die Sponsoren Karl Proidl, Joey 
Eichelmann, Stefan Hagmann, Josef 
Rath, Heuriger Grafinger in der Rehber-
ger Kellergasse, Pizzeria Halil, der 
Raiffeisenbank Krems und unserem ver-
lässlichen Busfahrer Werner Fischer 
von Brunner Reisen.

Die NÖ Senioren Senftenberg wünschen 
ein Frohes Weihnachtsfest, ein Gutes 
Neues Jahr mit Glück und vor allem 
Gesundheit.

KONTAKTE

Ernst Kurz 0650 7413735
Doris Müllner 0664 73754912
Christa Pilz 0664 3925088
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TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG 
JAHRESKONZERT DER TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG
Am Samstag, dem 9. November, lud die 
Trachtenkapelle Senftenberg unter der 
Leitung von Kapellmeister Stefan 
Kafesy zum jährlichen Konzert ein, das 

erstmals seit 2019 wieder im Turnsaal 
der Volksschule Senftenberg stattfand. 
Zahlreiche Gäste folgten der Einladung 
und freuten sich über die Rückkehr in 

die traditionelle Location. Das Konzert 
begeisterte mit musikalischen High-
lights wie „Bergwerk“ und der 
„Südböhmischen Polka“. Besonders 
erfreulich war die Darbietung der 
Jugend-Musik, bei der neun junge Musi-
kerinnen und Musiker ihr Können 
zeigten. Der festliche Rahmen bot 
zudem die Gelegenheit, verdiente Musi-
ker für ihre Dienste zu ehren.
Die Trachtenkapelle Senftenberg 
bedankt sich bei allen Musikfreunden 
fürs Kommen, die zahlreichen Helfer:in-
nen sowie die Sponsor:innen für ihre 
Unterstützung. 

Die Trachtenkapelle Senftenberg 
beim Jahreskonzert 2024

Die jungen Talente der „Jugend-Musi“ 
begeisterten das Publikum mit zwei 
musikalischen Werken.
v.l. Tanja Krtek (Querflöte), Jana Neuwirth (Klarinette), 
Paul Appl (Klarinette), Beate Tiefenbacher (Klarinette), 
Leonie Schütz (Klarinette), Simon Mayer-Buchegger 
(Posaune), Pascal Edlinger (Trompete), Marco Grüner 
(Saxophon), Valerie Mayer-Buchegger (Trompete); 
Entschuldigt: Theo Goldnagl (Saxophon), Julian Grüner 
(Klarinette) 

hinten, v.l.: Martin Aschauer (NÖBV), 
Birgit Tiefenbacher – für 40 Jahre Tätigkeit, 
Karl Schnait – 60 Jahre Tätigkeit mit Zusatzspange, 
Brigitte Seiler – 40 Jahre Tätigkeit, Stefan Kafesy (Kapellmeister), 
Martin Huth – 25 Jahre Tätigkeit. 
vorne, v.l. : Thomas Schweiger – 40 Jahre Tätigkeit, 
Franz Binder – 60 Jahre Tätigkeit, Isabella Schütz (Obfrau), 
Eduard Fürlinger – 40 Jahre Tätigkeit, 
Markus Klamminger (Bürgermeister Senftenberg).

v.l.: Martin Aschauer (NÖBV), Johann Proidl – Auszeichnung als 
Ehrenobmann, Rudolf Fürlinger – Ehrenkapellmeister, 
Stefan Kafesy (Kapellmeister), Brigitte Seiler – Ehrenkapellmeisterin, 
Isabella Schütz (Obfrau), Heinz Schütz – Ehrenobmann, 
Markus Klamminger (Bürgermeister Senftenberg). 
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KIRCHEN KUNST KREMSTAL
Das heurige Konzertjahr in der Klosterkirche in Imbach  
wurde mit zwei Veranstaltungen abgeschlossen.

ARIOSO QUARTETT Wien
Joseph Haydn – Die sieben letzten 
Worte unseres Erlösers am Kreuz – so 
war der Titel des Konzerts. Das Werk 
entstand 1786/87 als Instrumentalmu-
sik, bestehend aus sieben Sonaten mit 
einer Einleitung und einem Erdbeben 
am Ende. Die Ausführenden waren das 
Arioso Quartett Wien, das aus Musi-
kern der Wiener Philharmoniker, 
Wiener Symphoniker sowie aus erfah-
renen Musikpädagogen besteht. Die 
Meditationstexte zwischen den Musik-
stücken las Prof. Hubert Gaisbauer, 
bekannt aus Ö1. Ein anspruchsvolles 
Programm, ausgezeichnet interpre-
tiert.

Adventkonzert
Erstmalig wurde Ende November ein 
Adventkonzert organisiert. Der Stifts-
chor Klosterneuburg (Leitung Daniel 
Freistetter) und das Bläserensemble 

Feldmusik (Leitung Andreas Helm) 
spielten vorweihnachtliche Lieder, 
traditionelle und moderne Advent-
musik. Abgerundet wurde das 
Programm durch Orgelmusik aus 
dem 17. Jahrhundert, passend zur 
historischen Orgel in der Klosterkir-
che. Das Abschlusslied „Macht hoch 
die Tür, die Tor macht weit“ für 
Orgel, Chor, Bläserensemble und 
Konzertbesucher verbreitete Gänse-
hautstimmung in der vollbesetzten 
Kirche in Imbach. 

Der Reinerlös sämtlicher Konzerte und 
alle Spenden werden für die Restaurie-
rung der Klosterkirche Kremstal in 
Imbach verwendet!
Gerne können auch Sie sich an der 
Renovierung finanziell beteiligen – 
Bankverbindung 
Raiffeisenbank Langenlois 
IBAN: AT51 3242 6000 0002 1188

INFOS

www.kirchenkunstkremstal.at
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www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | Ochsenburger Straße 2 | 3151 St. Pölten 
Telefon +43 2742 321 81 | office@schiner.at

MÄNNERCHOR LIEDERTAFEL SENFTENBERG 
Heimatabend in Gföhl und Adventkon-
zerte des Männerchors 
Auf Einladung der Stadtgemeinde Gföhl 
umrahmte der Männergesangsverein 
am 9. November den „Heimatabend“ im 
Stadtsaal Gföhl. Gemeinsam mit drei 
anderen Musikgruppen wurde der 

Bevölkerung ein spätherbstlicher Abend 
musikalisch verschönert. Die kirchli-
chen Messen zu Mariä Empfängnis am 
8. Dezember in Imbach und am 
26. Dezember in Senftenberg sind 
mittlerweile bereits zur Tradition gewor-
dene Termine. 

Auf Einladung des Kulturdenkmal Ver-
eins Imbach wurde am 14. Dezember 
2024 ein „vorweihnachtliches Konzert“ 
mit adventlichen Texten im Kulturkeller 
Imbach vorgetragen. Wir danken dem 
KDV Imbach für die Einladung – es 
freut uns sehr, wenn auch „der Prophet 
im eigenen Land“ etwas gilt und wir in 
unserer Heimatgemeinde für weih-
nachtliche Stimmung sorgen können.

Mit der Stephanus-Messe in der 
Senftenberger Pfarrkirche, zu der wir 
alle recht herzlich einladen, beschließt 
der Männerchor das gesangliche Jahr 
2024 und wünscht auf diesem Wege der 
Bevölkerung der Marktgemeinde 
Senftenberg frohe Weihnachten und 
alles Gute für 2025.

MICHAEL REA, Obmann
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v.l.n.r.: Maria Gassner, Roman Weber, Pia und Klara Gruber, Franz Moser-Fürst, Vbgm. 
Gabriela Dietl, Michael Rea, Bgm. Ludmilla Etzenberger, Leopold Braun und Sepp Weber.

TERMINE,  FOTOS 
UND HÖRPROBEN

Finden sie auf unserer Homepage 
www.mgv-senftenberg.at
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VEREIN ZUR ERHALTUNG DER 
BURGRUINE SENFTENBERG

Neue Eingangstüren und Fenster
Als der Gewölberaum errichtet wurde, 
wurden Fenster und Türen mit Schmie-
deeisen-Gitter und Plexiglas eingebaut. 
Da das Glas über die Jahre „blind“ 
geworden ist und auch energietech-
nisch nicht dem heutigen Standard 
entsprochen hat, wurde noch rechtzei-
tig vor der kalten Jahreszeit Fenster und 
Türen mit Lärchenholz getischlert und 
eingebaut. Ein großes Dankeschön 
unserem Tischlereibetrieb Wieland, 
welcher dieses Projekt großartig unter-
stützt hat.

Defekte Elektrik
Kurz nach dem Sturm und dem Hoch-
wasser Mitte September gab es 
plötzlich keine Stromversorgung für die 
Burgruine. Dadurch gab es auch keine 
abendliche Beleuchtung. Die Fehlersu-
che gestaltete sich anfangs schwierig, 
bis ein defektes Erdkabel als Ursache 

gefunden wurde. Spezialisten der Fa. 
Zierlinger, unterstützt von Mitgliedern 
des Ruinenvereins, erneuerten das 
Kabel und nach 14 finsteren Tagen 
zeigte sich unser Wahrzeichen wieder 
im besten Glanz!

Neue Brücke über den Burggraben
Die Arbeiten wurden aber noch im 
Dezember abgeschlossen. Sie lesen 
mehr darüber in der nächsten Ausgabe 
der Gemeindezeitung.

Rückblick
Am Ende eines Jahres ist es auch Zeit, 
DANKE zu sagen! Viel ist wieder 
geschehen und unsere Burgruine prä-
sentiert sich in einem ausgezeichneten 
Zustand. Nur durch die Zusammenar-
beit und die Hilfe aller Freiwilligen ist so 
etwas möglich. Herzlichen Dank für die 
Mithilfe bei den Arbeitseinsätzen. Insge-
samt wurden über 1500 freiwillige 
Stunden nur für die Instandhaltung und 
Pflege im heurigen Jahr geleistet! Ohne 
diesen vielen „Heinzelmännchen“ im 
Hintergrund wäre das unmöglich. 

Weihnachtskrippe und Christbaum
Auch heuer, pünktlich zum 1. Advent-
sonntag, leuchtet die Weihnachts- 
krippe. Gemeinsam mit den Besuchern 
vom besinnlichen Advent – organisiert 
vom katholischen Bildungswerk Senf-
tenberg – wurde stimmungsvoll die 
Weihnachtskrippe eröffnet. Dank einer 
„großen Tannenbaum Spende“ von Mar-
tina Herz haben die Ruinenvereins- 

mitglieder einen Christbaum aufgestellt 
und mit Lichtern geschmückt. Unter 
dem Vordach, jedoch frei zugänglich, 
können Sie gerne die Weihnachtskrippe 
und den weihnachtlich geschmückten 
Innenhof der Burgruine bis zum 7. Jän-
ner genießen. Mit den Adventkerzen, 
welche wieder von der Burgruine leuch-
ten, möchte Ihnen der gesamte 
Vereinsvorstand ein besinnliches und 
friedvolles Weihnachtsfest wünschen.

Feiern in der Heimat
Heuer zum Jahreswechsel wird die 
Burgruine zugänglich sein, jedoch nicht 
bewirtschaftet. Verbinden Sie Ihren Sil-
vesterspaziergang mit einem Besuch 
nach Imbach – ab 18:00 Uhr hat Lin-
schi´s Kuchl für Sie geöffnet.
Wenn Sie ein Fest auf der Burgruine fei-
ern möchten, können Sie dies über 
unsere neuen Buchungsapp „RUINE 
BUCHEN“ auf unserer Homepage 
www.burgruinesenftenberg.at  

Für den gesamten Vorstand: 
HELMUT GATTRINGER 

BL-Öffentlichkeitsarbeit
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SCHÜTZENGESELLSCHAFT SENFTENBERG
Ein ereignisreiches Jahr 2024 neigt sich 
schön langsam für unseren Verein dem 
Ende zu. Dank hoher gemeinschaftli-
cher Anstrengungen aller 
Vereinsmitglieder konnten auch heuer 
wieder zahlreiche Veranstaltungen gut 

und sicher über die Bühne gebracht 
werden. Hervorzuheben sind hier 
sicherlich die Jungjägerausbildung 
sowie mehrere größere und kleinere 
Bewerbe, wodurch zahlreiche Schützen 
unsere Anlage kennenlernten.

Durch diese Veranstaltun-
gen sowie durch den 
regulären Betrieb konnte 
auch heuer wieder ein 
überaus erfreuliches finan-
zielles Ergebnis 
erwirtschaftet werden, 
ohne wesentliche Unter-
stützung durch die 
öffentliche Hand. Die 
Schützengesellschaft Senf-
tenberg ist ein Verein der 
finanziell als absolut 
„gesund“ bezeichnet wer-
den kann, darauf sind alle 
Vereinsmitglieder stolz. 
Ein Verein sollte verdientes 
Geld auch wieder investie-

ren. Wir taten dies zum Wohle unserer 
Mitglieder und der Umwelt mit einem 
Heizungstausch. Der nicht mehr zeitge-
mäße alte Kohleofen wurde im 
November gegen eine moderne Pellets-
Anlage getauscht. Beauftragt wurde 
damit die Senftenberger Installations-
firma Proidl, damit die Wertschöpfung 
möglichst in der Heimatgemeinde 
bleibt.
Witterungsbedingt wird es über die 
Wintermonate auf unserer Anlage 
immer etwas ruhiger. Wir alle freuen 
uns jedoch schon auf einen Wiederbe-
ginn der Saison im Frühjahr 2025.

Der Vorstand der Schützengesellschaft 
Senftenberg wünscht allen Vereinsmit-
gliedern sowie allen Bürgern von 
Senftenberg frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025.

Für den Vorstand 
PETER NUHR

Impressionen von unserem letzten Bewerb

Handelsstraße 2
3130 Herzogenburg

Tel. 050 828-3100

herzogenburg@pittel.at

www.pittel.at
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KÖNIGSALMER DORFVEREIN 
Zum Jahresende ein kurzer Rückblick 
der Aktivitäten des Königsalmer 
Dorfverein. 

Wir haben am 13. Jänner mit einem 
Glühwein- & Punschstand unsere Aktivi-
täten begonnen. 
Am 30. April stellten wir traditionell den 
Maibaum auf der Königsalm auf. Im 
Sommer haben wir mit einem eigenen 
Stand beim Parkfest in Senftenberg 
mitgemacht und beim Vereinshaus 
begonnen Bäume die bedenklich schräg 
zum Vereinshaus standen zu fällen.
Bei schönstem Wetter konnten wir am 

1.September unser Herbstfest auf der 
Königsalm feiern. Eine Woche später 
traf es auch unser Vereinshaus. Durch 
den Starkregen drang Wasser in den 
Keller ein, das aber mit Hilfe engagier-
ter Almer schnell abgepumpt wurde 
und so schlimmerer Schaden abgewen-
det werden konnte.
Am 1. November hatten wir die jährli-
che Kranzniederlegung beim 
Kriegerdenkmal mit anschließendem 
aufwärmen mit Kaffee im Vereinshaus.
Zurzeit sind wir dabei den Zaun rechts 
vom Vereinshaus neu zu machen. Wir 
haben damit begonnen die Thujen zu 

entfernen, die Fläche zu planieren und 
wir haben auch eine Hütte zum Lagern 
von Tischen und Sesseln bereits aufge-
stellt.

Für 2025 haben wir wieder am 
18. Jänner, Punsch und Glühwein auf 
der Königsalm!

Der Vorstand des Königsalmer 
Dorfvereins bedankt sich bei allen 
Unterstützern und Helfern. Wir möchten 
allen ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünschen!

KULTURDENKMALVEREIN IMBACH
Die 3. Kulturfahrt des Kulturdenkmal-
verein Imbach führt am 28. September 
2024 in die Kleinregion „Mährische 
Slowakei“ im Nachbarland Tschechien.

Insgesamt 50 Vereinsmitglieder, 
Freunde und Förderer begaben sich im 
Rahmen einer Tages-Busexkursion in 
das Dreiländereck Österreich-Tsche-
chien-Slowakei an den Ausläufern der 
Westkarpaten, um dort kulturhistori-
sche Highlights quer durch die 
Jahrhunderte zu entdecken.

In der kleinen Stadt Strážnice stand ein 
Besuch des dortigen Südmährischen 
Freilichtmuseums am Programm. Hier 
lag der Schwerpunkt der Besichtigung 

Die Teilnehmer der 3. Kulturfahrt im Freilichtmuseum Strážnice
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LINEDANCERS COUNTRYNIGHT
Die Red Devils Linedancers 
tanzen in den Herbst – das war die 
Countrynight 2024. 
Fast schon traditionell fand am 
19. Oktober die Countrynight statt. 
Viele Gruppen aus Nah und Fern 
genossen wieder das stimmungsvolle 
Countryambiente und freuten sich 
über das großzügige Platzangebot 
zum Tanzen. Zu jeder vollen Stunde 
gab es von den verschiedenen Line-
dancegruppen Tanzeinlagen, die die 
Gäste begeisterten und mancher 
Countryklassiker brachte den Saal 

zum Brodeln. Alles in allem war es 
wieder ein sehr gelungener Abend 
und bei bester Stimmung und Count-
rymusik von DJ Rudi wurde 
ausgelassen getanzt und gefeiert. 
Kulinarisch versorgt wurden die Gäste 
wieder von „Linschi`s Kuchl“ und 
ihrem Team.
Vielen Dank auch an die Feuerwehr 
Senftenberg für die wieder gratis zur 
Verfügung gestellte Feuerwache.
Statt Eintritt wurde um freiwillige 
Spenden gebeten und der Erlös aus 
dem „Schnapserlstand“ mit 400,00 

Euro kommt wieder der Feuerwehr 
Senftenberg zugute und wird beim 
Feuerwehrball übergeben werden.
Vielen Dank an alle Besucher, Gönner, 
Sponsoren und allen Firmen für ihre 
Unterstützung.

Zum Jahresausklang 
wünschen wir allen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes, 
gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2025!

DER VORSTAND

auf den Gebäuden des bäuerlichen 
Weinbaus. Den krönenden Abschluss 
bildete der Besuch des St. Wenzel-
Weinfest in der Kellergasse von Petrov. 
Eindrucksvoll in Erinnerung blieben der 
große Festumzug der südmährischen 
Trachtenvereine, der Genuss der regio-
nalen Schmankerln und die großartige 
Gastfreundschaft. Es wurden freund-

schaftliche Kontakte für ein 
Wiedersehen geknüpft.

Im Oktober 2024 kam es zur Umset-
zung des Kleinprojekts „Stehplatzl 
über dem Kulturkeller“. Seit Eröff-
nung des Kulturkellers im Vorjahr 
bestand das Problem, dass man vor 
und nach Veranstaltungen direkt auf 

der doch sehr stark befahrenen Kir-
chengasse stand und ein sicheres 
Verweilen nicht möglich war. Nun 
wurde auf einer brachen Wiesenflä-
che über dem Kulturkeller, die im 
Besitz der Marktgemeinde Senften-
berg steht, ein ca. 150 Quadratmeter 
großer Platz zum Verweilen geschaf-
fen. Das Projekt wurde mit 
finanzieller Unterstützung der Aktion 
„Stolz auf unser Dorf“ der Niederös-
terreichischen Dorf- und 
Stadterneuerung unkompliziert 
umgesetzt. Von den Mitgliedern des 
Vereins wurden bisher 125 freiwillige 
Arbeitsstunden geleistet.

 OLIVER FRIES 
und MARTIN SLESKA

Auf dem neuen „Steplatzl“ über 
dem Kulturkeller
v.l.n.r. Sebastian Heckl, Philipp Heckl, 
Marion Heckl, Oliver Fries M.Sc. MSc, 
Mag. art. Christine Beckers, Christine Sleska, 
GGR Helmut Gattringer.
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ÖKB-HESSERGARDE SENFTENBERG 
Das Jahr 2024 stand für unsere 
Gemeinschaft wieder im Zeichen zahl-
reicher Gedenkveranstaltungen. Mit 
unserem authentischen und präzisen 
Auftreten hat sich unsere Gruppe bei 
vielen Veranstaltern bereits einen guten 
Namen gemacht, den zu erhalten eine 
wichtige Aufgabe für unsere künftigen 
Aktivitäten ist. Selbstverständlich ist 
auch die Aufnahme neuer Mitglieder ein 
wichtiges Anliegen.

Große Auszeichnung der Hessergarde 
Senftenberg:
Bei der 60. Radetzkyfeier am Helden-
berg wurde die Hessergarde 
Senftenberg für die 20-jähige Teil-
nahme an den Radetzky-Gedenkfeiern 

geehrt. Stellvertretend für seine Kame-
raden nahm der Kommandant 
Hptm.i.Tr. BM Ing. Alfred Wurmauer die 
Urkunde für besondere Verdienste um 
die militärische Tradition in Österreich, 
ausgestellt von der Bundesvereinigung 
Feldmarschall Radetzky, entgegen.

Ein Ausschnitt aus unseren 
heurigen Ausrückungen:
• Kriegerdenkmal Einweihung in 

Mauternbach
• Regimentsgedenktag im Dom der 

Wachau
• Fronleichnamsprozession Senften-

berg-Imbach
• 60 Jahre ÖKB Etsdorf Jubiläumsfeier
• Fronleichnamsprozession Stein
• Friedensmesse des ÖKB Droß
• Neu errichtetes Kriegerdenkmal in 

Reith, Einweihungsfeier
• Friedensmesse in St. Andrä
• 60. Radetzkyfeier am Heldenberg
• Nationalfeiertag am Soldatenfriedhof 

Oberwölbling
• Hessergedenkmesse und Ehrensalut 

beim Hesserdenkmal in St. Pölten

Der ÖKB und die Hessergarde Senften-
berg IR49 wünschen allen Gemeinde- 
bürgern ein frohes Weihnachtsfest und 
einen gesunden Start ins Jahr 2025.

150 Jahre ÖKB Baden, am 27.04.2024 
Deutschmeister Schützenkorps und Hessergarde Senftenberg

Heldenberg, am 08.09.2024
Urkundenüberreichung und Ehrenkreuz in 
Gold an den Kommandanten 
der Hessergarde

KUNST VERBINDET STÄDTE – AUSSTELLUNG IN 
DER RATHAUSGALERIE SENFTENBERG

Die seit 30 Jahren bestehende Städtepartnerschaft zwi-
schen Senftenberg in Niederösterreich und Senftenberg in 
Brandenburg wird mit einer Ausstellung in der Rathausga-
lerie gewürdigt. In der 111. Schau werden Werke von drei 
Malerinnen aus der Partnergemeinde präsentiert. Auf drei 

Etagen sind 30 Bilder zu sehen, die ein breites Spektrum 
an Techniken und Stilen zeigen. Die Künstlerinnen zeichnen 
sich durch ihre Offenheit gegenüber neuen Ausdrucksfor-
men und ihre Leidenschaft für Kunst aus.
Zur Ausstellungseröffnung kamen rund 50 Kunstinteres-
sierte, die bei einem Glas niederösterreichischen Weins die 
Werke betrachteten. Das Motto der Ausstellung, „Alle 
Kunst ist der Freude gewidmet“, stammt von der freiberuf-
lichen Künstlerin Andrea Fuchs, die mit kräftigen Farben 
und abstrakten Motiven auf Leinwand arbeitet.
Susanne Gauster zeigt Acrylarbeiten, die eine Leichtigkeit 
ausstrahlen, während Nadine Nowotny, auch Geisterschne-
cke genannt, mit kontrastreichen und expressiven Bildern 
das Unterbewusste und Träume thematisiert. Ihre Werke 
entführen die Betrachter in eine fantasievolle Farbwelt.

Die Ausstellung ist noch bis Ende Februar 2025 in der 
Rathausgalerie in Senftenberg/BRD zu sehen. 
Öffnungszeiten: Montag 9-12 und 13-15 Uhr, 
 Dienstag 9-12 und 13-18 Uhr.
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TENNISKLUB SENFTENBERG 
Auch 2024 fand unter der 
Leitung von Lukas Proidl ein 
internes Vereinsturnier statt.

Viele Mitglieder bestritten Spiele in den 
Bewerben Herren Einzel, Herren Dop-
pel, Damen Einzel und Mixed Doppel. 
Am Wochenende von 5. und 6. Oktober 
wurden die Halbfinal- und Finalspiele 
gespielt. Nach spannenden Spielen 
konnten sich im Damen Einzel Johanna 
Gartner, im Herren Einzel A Julian Küh-
nel, im Herren Doppel Moritz 
Klamminger und Dominik König durch-

setzen. Beim Mixed Doppel gewannen 
Sanja Gartner und Moritz Klamminger 
in einem sehr spannenden Spiel. Der 
Verein gratuliert allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern. 

Nachdem die Tennissaison für 2024 zu 
Ende ist, arbeitet der Vorstand bereits 
an der Planung für 2025. Fix am Plan 
stehen wieder die Teilnahme der Herren 
in der Meisterschaft, Jugendmann-
schaften im Meisterschaftsbetrieb, das 
Tenniscamp in der ersten Ferienwoche, 
die Vereinsmeisterschaft, die Teilnahme 
am Parkfest, sowie das erneut ins 
Leben gerufene Osterfeuer am Oster-
sonntag.

Der Vorstand des STK wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern besinnliche 
Weihnachten und alles Gute für das 
neue Jahr. Der Verein freut sich auch 
im kommenden Jahr, ein sportliches 
Angebot in Senftenberg anzubieten
und auf eine erfolgreiche Saison 2025.

Teilnehmerinnen des Damen Einzel

Frohe Weihnachten!

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674 

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at 

Elektro Zierlinger GmbH

Unser Service
macht den Unterschied.
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DANKE...
...für Ihre Treue!  
...für Ihr Vertrauen!

Wir wünschen Ihnen eine 
schöne Adventzeit und  
besinnliche Weihnachten 
im Kreise Ihrer Liebsten!



38 AUS DER GEMEINDE

MOTORSPORTCLUB IMBACH 

MSC Imbach veranstaltete 
2024 die Motocross-ÖM und das 
Night Race

Der MSC Imbach war auch heuer wie-
der Veranstalter der österreichischen 
Motocross-Staatsmeisterschaften im 
Mai und des Night Race im Oktober. 
Auf dem Renngelände am Pfening-
berg bekamen die Besucher damit 
wieder Spitzen-Motocross-Rennsport 
mit Top-Fahrern aus ganz Österreich 
zu sehen. Auch für 2025 plant der 
MSC Imbach wieder die Austragung 
der Motocross-ÖM und des ultimati-
ven Night Race.
„Wir können auf ein erfolgreiches Jahr 

2024 zurückblicken. Wir haben eine 
mittlerweile über 50 Jahre alte Ver-
einsgeschichte, ein großer Dank gilt 
unseren Mitgliedern, Gönnern, Spon-
soren und Fahrern, natürlich den 
vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern, und der Gemeinde Senften-
berg“, sagt Günter Eichinger, der 
Obmann des MSC Imbach.

Imbach war auch heuer wieder Aus-
tragungsort der österreichischen 
Motocross-Staatsmeisterschaften aller 
Rennklassen. So wurden am 5. Mai 
2024 alle Meisterschaftsklassen 
(Jugend, Junioren, MX 2 und MX 
OPEN) in Imbach ausgetragen. Die 
Lokalmatadore zeigten mit Top-Leis-
tungen auf und begeisterten 

gemeinsam mit den Spitzenfahrern 
das Publikum. Auch beim Night Race, 
dem einzigartigen Motocross-Rennen 
unter Flutlicht bekamen die Fans 
sehenswerten Motocross-Rennsport 
zu sehen.

Der MSC Imbach bedankt sich bei sei-
nen Vereinsfahrern. Im Jahr 2024 
waren Ricardo Bauer (125 ccm), Maxi-
milian Ernecker (125ccm) national und 
auch international am Start, Kevin 
Schneeweis (125ccm) und Patrick 
Wimmer (MX OPEN) fuhren für den 
MSC Imbach in Österreich.

Im Mai 2025 sind die österreichischen 
Motocross-Staatsmeisterschaften 
geplant. 

Die MSC Imbach Piloten Ricardo Bauer als Sieger der Klasse und Kevin Schneeweis als Fünfter 
ganz rechts.

MEHR INFOS… 

… zum Verein und 
zu den MSC-Fahrern
www.msc-imbach.at
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HEURIGENTERMINE

SENFTENBERG
 18.02. – 02.03.2025 KARL PROIDL, Oberer Markt 19 

IMBACH
 10.01. – 26.01.2025 WEINGUT RATH, Am Pfeningberg 2 

 14.03. – 30.03.2025 WEINGUT RATH, Am Pfeningberg 2  

PRIEL
 11.02. – 23.02.2025 STEFAN HAGMANN, Priel 79
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FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG:

Unwetter und Hochwasser Einsätze 
im September
Beginnend mit Freitag, 13. September 
stand unsere Feuerwehr durchgehend 
bis weit in die folgende Woche im 
Unwettereinsatz. Starke Regenfälle, 
Sturm und Hochwasser führten landes-
weit zu Überflutungen, wobei in 
unserem Einsatzbereich, insbesondere 
im Ortsgebiet von Senftenberg, meh-
rere kritische Stellen wie das Botental, 
Neuen Markt, Oberen Markt und Unte-
ren Markt betroffen waren. Besonders 
problematisch war die Situation am 
Kremsfluss, der an Stellen über die Ufer 
trat, wo der Hochwasserschutz noch 
nicht realisiert worden war.
Das ansteigende Grundwasser führte 
zudem zu erheblichen Überschwem-
mungen in Kellern, die oft wochenlang 
sichtbar blieben. 

Unsere Einsatzkräfte mussten sich auch 
mit Murenabgängen, umgestürzten 
Bäumen und nicht passierbaren Stra-
ßen auseinandersetzen. Insgesamt 
verzeichneten wir 27 Kellerauspumpar-
beiten. Dabei konnten wir auf die 
Unterstützung unserer Nachbarfeuer-
wehren, die nicht so stark betroffen 
waren, zählen. Ein besonderer Dank gilt 
der FF Priel, FF Reichau und FF Ostra 
für ihre großartige Hilfe.
Die Lage entspannte sich erst am 
Dienstag, den 17. September. Im Zeit-
raum von 13. bis 25. September wurden 
insgesamt 104 Einsätze verzeichnet, an 
denen 455 Mitglieder beteiligt waren. 
Diese Einsatzkräfte leisteten insgesamt 
537 Stunden, wobei die Stunden der 
Nachbarwehren nicht berücksichtigt 
sind.

FeuerwehrJugend
Am 5. Oktober fand der 9. Orientie-
rungsbewerb des Bezirkes Krems in 
Rohrendorf statt. Die Feuerwehrjugend 
Senftenberg trat gemeinsam mit der 
Feuerwehrjugend Imbach an und 
konnte sich gegen 12 andere Gruppen 
behaupten. Mit einer hervorragenden 
Teamleistung erreichten sie den 4. Platz 
und zeigten ihr Können in Geschicklich-
keit und Problemlösung.
Im Herbst stand zudem eine praktische 
Übung auf dem Programm, bei der die 
Jugendlichen den Umgang mit Seilwin-
den und Umlenkrollen trainierten. 
Neben der Ausbildung kam auch der 
Spaß nicht zu kurz: Die Feuerwehrju-
gend nahm an einer Kinovorstellung 
von „Alles steht Kopf 2“ teil, organisiert 
vom Bezirksfeuerwehrkommando 
Krems. Aktuell bereiten sich die 
Jugendlichen intensiv auf das Fertig-
keitsabzeichen Melder vor, das im 
Dezember verliehen wird. Diese Ausbil-
dung ist ein wichtiger Schritt auf dem 
Weg zur aktiven Mitarbeit in der Feuer-
wehr.
Wenn du Interesse hast, der Feuer-
wehrjugend beizutreten, kannst du 
gerne jedes Mitglied unserer Feuer-
wehr ansprechen. Wir freuen uns 
darauf, DICH in unserem Team will-
kommen zu heißen!

Übungen
Im Herbst wurden zwei Gesamtübungen 
abgehalten. Die ursprünglich geplante 
Unterabschnittsübung auf der Ruine 
Senftenberg wird auf Grund der Unwet-
terereignisse in das Frühjahr 2025 
verlegt. Die Abschlussübung wurde 
gemeinsam mit der Feuerwehr Imbach 
am 18. Oktober abgehalten. Übungsan-
nahme war ein Traktorbrand mit 
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verletzten Personen beim Fuhrwerkun-
ternehmen Franz Fischer im Unterem 
Hals. In enger Zusammenarbeit mit der 
Nachbarfeuerwehr gelang es, die Men-
schenrettung durchzuführen, das Feuer 
zu löschen und angrenzende Gebäude 
zu schützen. Die Wasserversorgung 
wurde aus dem Kremsfluss sicherge-
stellt. Insgesamt nahmen 43 Mitglieder 
an der Übung teil, davon 22 von unse-
rer Wehr, unterstützt von je drei 
Fahrzeugen. Ein besonderer Dank gilt 
Franz Fischer für die großzügige 
Getränkespende. Wir möchten uns 
auch bei allen bedanken, die im vergan-
genen Jahr ihre Anwesen für Übungen 
zur Verfügung gestellt haben, sowie bei 
unseren Mitgliedern für die rege Teil-
nahme an den Übungen!

Wir möchten der Bevölkerung beson-
ders für Ihre Spende bei der 

Haussammlung danken. Durch Ihre 
Spende können gerade in diesen 
schwierigen Zeiten die Betriebsmittel 
abgedeckt werden. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

VORSCHAU

Am 24.12. um 09.30 Uhr wird Pfarrer 
Dr. Paul Sordyl die Segnung des Frie-
denslichtes im Feuerwehrhaus 
vornehmen. In der Zeit von 09.00 
Uhr bis 12.00 Uhr kann das „Frie-
denslicht“ unter Einhaltung der 
aktuellen Sicherheitsbestimmungen 
abgeholt werden. 

Der Feuerwehrball „Die Nacht der Sil-
berhelme“ findet am Samstag, den 
25. Jänner 2025, ab 20:00 Uhr in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg statt. 

Für die musikalische Unterhaltung sorgt 
das „Primavera Trio“.
In der Weinbar werden erlesene Weine 
von den Winzern der Region angebo-
ten. Wir laden Sie schon jetzt herzlich 
ein und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Wir bitten Sie auch heuer wieder, um 
Ihre Spende für die Tombola.

Maibaumfest am 30. April und 1. Mai 
2025 beim Feuerwehrhaus.

Das Kommando dankt allen Mitgliedern, 
unterstützenden Mitgliedern, unseren 
Frauen, Freundinnen, Helferinnen und 
Helfern sowie der Bevölkerung von 
Senftenberg und wünscht Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit, 
Zufriedenheit und Glück für´s neue Jahr! 

IHRE FF SENFTENBERG

TIPPS DER FEUERWEHR 
FÜR DIE WEIHNACHTSZEIT
Damit die Weihnachtszeit ein Fest der Freude bleibt:

• Stellen Sie Feuerlöscher, Eimer mit Wasser oder 
Löschdecken bereit. 

• Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt, schon 
gar nicht, wenn Kinder allein im Zimmer sind. 
Verwahren Sie Zündhölzer und Feuerzeuge an einem 
sicheren Platz.

• Lassen Sie Kerzen niemals bis zum erlöschen der 
Flamme brennen. (Verwenden Sie Sicherheitskerzen mit 
verkürztem Docht) 

• Achten Sie bei geöffnetem Fenster und brennenden 
Kerzen auf Zugluft (es würde einen Brand rapide 
beschleunigen). 

• Benutzen Sie keine brennbaren Untersätze. 
Legen Sie Adventkränzen nicht brennbare Teller 
(Porzellan, Glas usw.) unter. Behalten Sie 
Tannengestecke und Adventskränze nicht zu lange in der 
Wohnung, trockene Zweige brennen wie Zunder.

• Lassen Sie genügend Sicherheitsabstand zu anderen 
brennbaren Gegenständen. (Dekoration, Vorhang...) 

• Sichern Sie den Weihnachtsbaum gegen umkippen. 

• Baumständer die mit Wasser gefüllt werden sind von 
Vorteil, da der Baum nicht so schnell austrocknet und so 
in gewisser Weise zum Brandschutz beiträgt. 

• Positionieren Sie die Kerzen am Weihnachtsbaum so, 
dass genügend Abstand zu anderen Zweigen oder 
Weihnachtsschmuck besteht. Achten Sie auf guten halt 
der Kerzen (am besten elektrische Kerzen verwenden). 

• Verstellen Sie keine Fluchtwege mit dem Weihnachts-
baum. 

• Besprechen Sie den Notfall – auch mit Ihren Kindern. 
• Zögern Sie nicht den Notruf 122 zu wählen! 

Alarmieren Sie bei Feuer sofort die Feuerwehr, 
Notruf 122, bewahren Sie Ruhe, verlassen Sie den Brand-
raum und schließen die Tür. Weisen Sie die 
Feuerwehrkräfte ein!!

DIE FEUERWEHR WÜNSCHT IHNEN EINE 
BESINNLICHE UND SICHERE WEIHNACHTSZEIT.

Rauchwarnmelder können Leben retten 
und lassen sich ganzjährig, also auch 
zu Weihnachten, verschenken!!!

Tipp!Tipp!
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FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH

Hochwassereinsätze im 
September 2024 
Im dritten Quartal 2024 war die Freiwil-
lige Feuerwehr Imbach besonders 
gefordert. Im September führten hef-
tige Regenfälle zu Hochwasser, das 
auch die Region Imbach stark beein-
trächtigte. Die Bezirkshauptmannschaft 
Krems löste am 14. September 2024 
Hochwasseralarm entlang der Krems 
aus. Der Pegelstand in Imbach erreichte 
gegen 14 Uhr knapp 2,90 Meter, was 
die Freiwillige Feuerwehr Imbach zu 
einer intensiven Einsatztätigkeit zwang.

Sofortmaßnahmen und Prävention
Mit der Alarmierung begann für die Feu-
erwehr ein umfangreicher Einsatz. 
Zunächst wurden engmaschige Kontroll-
gänge durchgeführt und erste Sand- 
säcke gefüllt. Im Ortskern von Imbach, 
wo der Hochwasserschutz auf ein hun-
dertjährliches Hochwasser (HQ 100) 
ausgelegt ist, waren vorerst keine weite-
ren Maßnahmen nötig. In den Ortsteilen 
Hofstatt, Pellingen und Kreuzmühle, 
deren Schutz lediglich für ein dreißigjäh-
riges Hochwasser (HQ 30) konzipiert ist, 
war die Lage deutlich kritischer:

• Hochwasserschutzbarrieren aus 
Paletten wurden errichtet.

• Sandsäcke wurden strategisch ver-
teilt.

• Tatkräftige Unterstützung bei Vorsor-
gemaßnahmen für die Bevölkerung.

• An der oberen Hofstattbrücke wurde 
das Brückengeländer abmontiert, um 
Verklausungen durch Treibgut vorzu-
beugen.

Gegen 17 Uhr begann die Krems im 
Bereich Hofstatt über die Ufer zu tre-
ten, was die Situation drastisch 
verschärfte. Spätabends um 22 Uhr 
wurde schließlich für das gesamte 
Kremstal Zivilschutzalarm ausgelöst.

Dauereinsatz und Herausforderungen
Die Lage blieb auch am Sonntag ange-
spannt. Die Einsatzkräfte arbeiteten 
unermüdlich daran, die Auswirkungen 
der Überschwemmungen zu begrenzen. 
Erst gegen 17 Uhr am Sonntag ent-
spannte sich die Situation langsam. 
Neben den Hochwasserschutzmaßnah-
men war eine Vielzahl zusätzlicher 
Einsätze nötig:
• Beseitigung umgestürzter Bäume und 

Treibgut.

• Straßensperrung im Ortsteil Platzl 
aufgrund eines Hangrutsches.

• Gezieltes Fällen mehrerer durch 
Sturm geschädigter Bäume.

Dankbarkeit nach einer 
intensiven Woche
Nach sechs Tagen im Dauereinsatz zog 
die Freiwillige Feuerwehr Imbach Bilanz: 
„Wir sind überwältigt von der Unterstüt-
zung unserer Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,“ erklärte das Kommando. Insbe-
sondere dankte die Feuerwehr für die 
zahlreichen Essens-, Getränke- und 
Mehlspeis-Spenden, die von lokalen Gas-
tronomen, Gewerbetreibenden und Pri-
vatpersonen bereitgestellt wurden. Dies 
zeugte von hohem Zusammenhalt und 
gab der eingesetzten Mannschaft Kraft 
und Ausdauer. Auch die vielen Freiwilli-
gen, die beim Füllen und Schlichten der 
Sandsäcke sowie bei anderen Aufgaben 
halfen, müssen lobend erwähnt werden.
Ein besonderer Dank galt dem Bürger-
meister für die hervorragende Zusam-
menarbeit während der Krise sowie den 
Kameradinnen und Kameraden der Feu-
erwehr für ihren selbstlosen Einsatz.
Gelebte Kameradschaft und Hilfsbereit-
schaft zeigte insbesondere auch die 
Freiwillige Feuerwehr Stratzing, die mit 
einer atemberaubenden Tatkraft unter-
stützt hat, sowie stets zur Stelle war, um 
für Pausen unserer eingesetzten Mann-
schaft zu sorgen.

Haussammlung im Oktober
Im Oktober führte die FF Imbach ihre 
Haussammlung durch.
Die Resonanz der Bevölkerung war 
überwältigend: Zahlreiche Spenden gin-
gen ein, die für die Anschaffung neuer 
Ausrüstung und die Ausbildung der Mit-
glieder verwendet werden.
Die Feuerwehr bedankt sich herzlich bei 
allen Unterstützern für ihre Großzügig-
keit und das entgegengebrachte 
Vertrauen.
Die Ereignisse der letzten Monate unter-
streichen die Bedeutung des lebenden 
Zusammenhalts und die gegenseitige 
Unterstützung in Notsituationen. 

Vorankündigungen:
Für die nächsten Wochen und Monate 
sind folgende Aktivitäten geplant:
• 24.12.2024: Friedenslicht
• Anfang Jänner 2025: Mitgliederver-

sammlung der FF Imbach

Nachruf LM Leopold Höllerschmied 
Leider mussten wir im November von unserem langjähren 
und verdienten Kameraden Leopold Höllerschmied Abschied 
nehmen. Leopold war seit Juni 1955 ein wichtiges Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr Imbach. Als kompetenter Einsatz-
maschinist war er bei unzähligen Übungen und Einsätzen 
aktiv. Mitte der 60iger Jahre war er sogar für einen nicht 
unerheblichen Zeitraum der einzige C-Fahrer im Kameraden-
kreis und in dieser Zeit somit ganz besonders gefordert. 
Löschmeister Leopold Höllerschmied wurde für seine Leistungen seitens der 
niederösterreichischen Landesregierung mit den Ehrenzeichen für vieljährige 
verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens in 
den Auszeichnungsstufen 25, 40, 50 und sogar 60 Jahre ausgezeichnet.
Wir verlieren mit Leopold einen wertvollen Kameraden, der auch in hohem Alter 
noch bereit war, uns mit wertvollen Ratschlägen und gutem Zuspruch beizustehen.
Im Gedanken und Herzen ist Leopold ein ewiges Andenken im Kreise unserer 
Kameradschaft gesichert.
Mit einem letzten GUT WEHR lieber Leopold!
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Glühwein – Feuerflecken – Tee – Kuchen – pikante Schmankerl – Kinderfackelzug 

FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL 
Hochwasser
Bereits über den Sommer hinweg haben 
uns Starkregenereignisse regelmäßig 
gefordert. Ein noch dramatischeres 
Ausmaß nahmen jedoch die Nieder-
schlagsmengen im September an. Nach 
anhaltend starken Regenfällen führten 
Überschwemmungen entlang des 
Kremsflusses zu teils großen Schäden. 
Unsererseits kam es dabei zu Hilfeleis-
tungen, was insbesondere 
Abpumparbeiten und die Unterstützung 
der Bevölkerung bei diversen Tätigkei-
ten umfasste. Auch innerhalb des 
Ortsgebiets von Priel kam es zu einer 
Vielzahl kleinerer Einsätze. Dort mach-
ten uns insbesondere umgefallene 
Bäume zu schaffen.

Nachdem als Folge der starken Nieder-
schläge das Trinkwasser für einige Tage 
ungenießbar war, organisierten wir kur-
zerhand die Trinkwasserversorgung. Die 
Verteilung erfolgte dabei als besonderes 
Service bis direkt vor die Haustüre. Vie-
len Dank an dieser Stelle an alle 
Unterstützer und die Gemeinde für den 
reibungslosen Ablauf.

Übung FF-Droß
Zum Abschluss des Übungsjahres 
erfolgte wie immer eine gemeinsame 
Übung mit der Ortsfeuerwehr Droß. In 
diesem Jahr durften wir als Gastgeber 
das Übungsszenario vorgeben. Dabei 
galt es ein buntes Potpourri an Aufga-
ben abzuarbeiten. Den Abschluss 
bildete ein geselliger Austausch mit Ver-
pflegung im Feuerwehrhaus Priel.

Neue Tore Fahrzeughalle
Nachdem die bestehenden Tore bereits 
seit längerem keinen ausreichenden 
Witterungsschutz (Regen, Wind) mehr 
boten, war es an der Zeit, diese gegen 
neue Tore auszutauschen. Die Demon-
tage, die Errichtung eines Provisoriums 

und Montage erfolgten dabei in Eigen-
regie. So konnte der Tausch 
kostenschonend und in kurzer Zeit 
erfolgen.

Ankündigung Glühweinstand
Nachdem unsere Feuerwehr nicht nur 
bei Notfällen wichtig für’s Dorf ist, 
wollen wir auf einen wichtigen Pro-
grammpunkt hinweisen: Am 
Samstag, 4. Jänner 2025 ab 
16.00 Uhr findet wieder unser traditi-
onelles „Hineinglühen in das neue 
Jahr“ am Dorfplatz Priel statt. Bei hei-
ßen Getränken und kleinen Speisen 
darf in stimmiger Atmosphäre wieder 
geplaudert, gelacht und gefeiert wer-
den. Der Fackelzug der Kinder ist 
dabei ebenso wieder Fixpunkt. Wir 
freuen uns schon jetzt auf zahlreichen 
Besuch!

Auch wollen wir bereits jetzt die Wer-
betrommel für unser Feuerwehrfest 
2025 rühren: Am 19. und 20. Juli 2025 
sperren wir den Dorfplatz wieder für 
ein schwungvolles Feuerwehr-Sommer-
fest!

3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26, Tel: 02732 891 
krems@birngruber.at
3550 Langenlois, Wiener Straße 50, Tel: 02734 2414 
langenlois@birngruber.at
www.birngruber.at

Der neue Transporter
Mehr Transporter als jemals zuvor

* Erhalten Sie serienmäßig eine um 3 Jahre verlängerte Garantie 
im Anschluss an die 2-jährige Herstellergarantie, bei einer 
maximalen Gesamtlaufleistung von 250.000 km (je nachdem, 
welches Ereignis als Erstes eintritt). Über die weiteren 
Einzelheiten zur Garantie informiert Sie Ihr Volkswagen 
Nutzfahrzeuge Partner. Bei Aus- und Aufbauten nur gültig für 
werksseitigen Lieferumfang. Kraftstoffverbrauch: 7,1 – 8,4 l/ 
100 km. CO2-Emission 186 – 254 g/km. Symbolfoto.

Mit 5 Jahren Garantie 
250.000 km inkl.*

Ab sofort bestellbar
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
JÄNNER BIS MÄRZ

JÄNNER 

Jeden Freitag 
„Schmankerlabend“ beim 
Schlapf’n Wirt, 18.00 Uhr

Freitag, 03.01. 
Busfahrt zum Neujahrskonzert 
der NÖ Tonkünstler im 
Musikverein Wien der NÖ 
Senioren Senftenberg

Samstag, 04.01. 
Glühweintrinken der Freiwilligen 
Feuerwehr Priel am Dorfplatz 
Priel, ab 16.00 Uhr

Samstag, 11.01. 
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt, 18.00 Uhr 

Montag, 13.01. 
Gesunde Gemeinde Vortrag: 
„Umgang mit Stress“, Gemeinde- 
amt Senftenberg, 18.30 Uhr

Samstag, 18.01.  
Glühweinstand des Dorfvereines 
Königsalm im Vereinshaus 
Meislingeramt 

Samstag, 25.01. 
Ball der Freiwilligen Feuerwehr 
Senftenberg in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg, 
20.00 Uhr 

Dienstag, 28.01. 
Eltern-Kind-Beratung im Arzthaus 
Senftenberg, 09.30 Uhr

FEBRUAR

Jeden Freitag 
„Schmankerlabend“ beim 
Schlapf’n Wirt, 18.00 Uhr 

Samstag, 08.02. 
Musikantenstammtisch 
beim Schlapf’n Wirt, 
18.00 Uhr

Montag, 17.02. 
Gesunde Gemeinde Vortrag: 
„Für sich selbst sorgen“, 
Gemeindeamt Senftenberg, 
18.30 Uhr

Samstag, 23.02.  
Kindermaskenball des 
Elternvereines der Volksschule 
Senftenberg in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg, 
14.00 Uhr

Dienstag, 25.02. 
Eltern-Kind-Beratung im Arzthaus 
Senftenberg, 09.30 Uhr

MÄRZ   

Jeden Freitag 
„Schmankerlabend“ beim 
Schlapf’n Wirt, 18.00 Uhr 

Samstag, 01. 03. 
Faschingsfrühstück bei Linschi im 
Bauernmarkt der NÖ Senioren 
Senftenberg

Dienstag, 04.03. 
„Faschingsausklangsremmidemmi“ 
beim Schlapf’n Wirt, 16.00 Uhr 

Samstag, 08.03. 
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt, 18.00 Uhr 

Samstag, 08.03.  
Weiberball der Gruppe 
„Geselliges Tanzen“ in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg, 
20.00 Uhr

Freitag, 14.03.  
Blutspendeaktion des 
Österreichischen Roten Kreuzes 
in der Veranstaltungshalle 
Senftenberg, 16.30 bis 19.30 Uhr

Samstag, 15.03.   
St. Patricks Day beim 
Schlapf’n Wirt, 18.00 Uhr  

Dienstag, 25.03. 
Eltern-Kind-Beratung im 
Gemeindeamt Senftenberg, 
09.30 Uhr

IMBACHER BAUERNMARKT
im Presshaus 

jeden Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

SCHMANKERLABEND
beim Schlapf‘n Wirt 

jeden Freitag, 18.00 Uhr 

IMPRESSUM Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Senftenberg Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Dr. Markus Klamminger 
Fotos: falls nicht anders angegeben: zur Verfügung gestellt bzw. Marktgemeinde Senftenberg · AdobeStock.com Satz+Druck: Druckhaus Schiner GmbH, St. Pölten

Die Veranstalter

freuen sich auf
Ihren Besuch



WOHNEN MITTEN 
IN DER NATUR
Senftenberg: Provisionsfreie Neubau-Wohnungen – 
erholsam, nachhaltig und leistbar in 
verkehrsberuhigter Lage 
am Waldrand.

Ankauf auch als Vorsorgewohnung
möglich! Informationen bei:
HARALD SEITNER
RE/MAX ASSOCIATE | RE/MAX BALANCE
Wachaustraße 18, 3500 Krems
+43 2732 98 254 |+43 664 515 68 60  
harald.seitner@remax-balance.at
remax-balance.at

• Grundstück ca. 7.460 m2

• Terrassenwohnbauprojekt
• 37 Wohnungen (50-77 m2, 2-3 Zimmer)
• 8 Wohnungen bereits verkauft
• Exklusive Dachterrassenwohnungen
   mit regional einzigartiger Preisgestaltung

Hier geht´s 

zum Standort

• 37 WOHNEINHEITEN

• 50-77 m2

• GARTEN/TERRASSE

• TIEFGARAGE

• PV-ANLAGE

• SOLE-WASSER-WÄRMEPUMPE

                 
       € 199.900,-

 Kaufpreis ab

DATEN 

& ZAHLEN
Alle relevanten Hardfacts und Details 

zu den einzelnen Wohneinheiten fin-

den Sie kompakt auf einer Seite zu-

sammengefasst.

Um Ihnen den Zugriff auf diese Infor-

mationen so einfach wie möglich und 

immer aktuell zu gestalten, haben wir 

eine innovative Lösung integriert: Ei-

nen QR-Code, der direkt zu der di-

gitalen Übersicht führt. Durch das 

Scannen des QR-Codes mit Ihrem 

Smartphone oder Tablet erhalten Sie 

sofortigen Zugang zu allen relevan-

ten Daten, darunter Fotos, Videos, 

Grundrisse, Ausstattungsmerkmale, 

Kaufpreise und vieles mehr.

Die digitale Übersicht bietet Ihnen 

nicht nur einen schnellen Überblick, 

sondern ermöglicht es Ihnen auch, 

gezielt nach Ihren individuellen An-

forderungen und Wünschen zu filtern. 

Falls Sie weitere Fragen haben oder 

eine persönliche Beratung wünschen, 

stehen wir Ihnen selbstverständlich 

gerne zur Verfügung. Wir sind stolz 

darauf, Ihnen nicht nur attraktiven 

Wohnraum, sondern auch innova-

tive Möglichkeiten zur Information  

bereitzustellen.

 Auch als Mietkauf möglichES IST SO WEIT!
Fertigstellung und bezugsfertig 

im Dezember 2024


